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Sommerliche Lesung 

am Samstag, 18. Juli 2026 

um 19:00 Uhr 
 

Von gelesenen, gehörten, gemeinsam 
entdeckten und druckfrischen Büchern –  
nicht zu vergessen der persönliche SuB 
[Stapel ungelesener Bücher] … 
   
Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Sommerleseabend im Pfarrgarten 
mit Martina und Simon Stahl 

 

Sommerreihe im Pfarrgarten 

 in Hirrlingen 
(Wilhelmstraße 7, 72145 Hirrlingen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir wünschen euch viel Spaß und freuen uns auf euer Kommen! 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Gemeindezentrum in der Marienstraße statt. 

Besichtigung der KläranlageBesichtigung der Kläranlage
Am 26.06.26 waren wir, die Klasse 4b, in der Kläranlage. Wir 
haben eine Einweisung vom Klärwärter Herrn Saile bekom-
men. Dann sind wir hoch in den Technikraum, dort war es 
sehr heiß. Herr Saile hat uns eine kurze Einführung in die 
Kläranlage gegeben und über Salz- und Süßwasser erzählt. 
Zunächst sind wir runter zum Rechen. Viele Kinder haben 
es wegen des Geruchs nicht lange ausgehalten. Nach dem 
Rechen hat uns Herr Saile noch das große Becken mit den 
Bakterien gezeigt. Er hat einen Messbecher geschöpft. Dort 
hat sich der Schlamm abgesetzt. Anschließend sind wir zum 
Nachklärbecken gelaufen. Da ist das Wasser bereits sauber 
und kann anschließend in die Starzel ausgeleitet werden.
Finn, Kl. 4b

Fotos: GS Hirrlingen

Grundschule Hirrlingen
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Bücherei Hirrlingen

Hinweise zu den Öffnungszeiten der  
Bücherei
Geänderte Öffnungszeiten in der Bücherei
Die Bücherei bleibt am Dienstag, 21.7.2026 und Dienstag, 
28.7.2026 ganztägig geschlossen.

Die Bücherei macht Ferien
Die Bücherei macht in der Zeit vom 01.08.2026 bis ein-
schließlich 11.09.2026 Ferien. In diesem Zeitraum werden 
keine Ausleihen oder Rückgaben möglich sein.
Erster Öffnungstag nach den Ferien: Sonntag, 13.09.2026
Wir bitten um Beachtung!

Kleintierzuchtverein
Hirrlingen und Umgebung e.V.

Kleintierzuchtverein lädt zum diesjährigen Kleintierzuchtverein lädt zum diesjährigen 
Vereinspokal-Turnier einVereinspokal-Turnier ein
Am kommenden Samstag, dem 18.07.2026, findet das dies-
jährige Vereinspokal-Turnier der Hirrlinger Vereine statt. Gast-
geber ist dieses Mal der Kleintierzuchtverein Z94 Hirrlingen 
und Umgebung e. V.
Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Für Speis und 
Trank ist gesorgt.
Unter dem Motto „Chicken & Bunny Games“ startet das Pro-
gramm ab 14 Uhr an der Zuchtanlage des KZV.
Wir freuen uns auf einen geselligen Tag!

 
� Plakat: KZV Z94

Strings and more e.V.

Strings and more e. V. Vororchester
Gemeinsam zu musizieren macht besonders viel Spaß. Das 
kann hören, wer samstagvormittags an der Schule vorbei-
geht. Dort probt nämlich nicht nur das Orchester „Strings and 
more“, sondern am späten Vormittag auch seit einigen Wo-
chen das neu gegründete Vororchester.
Während die Mitglieder des „großen“ Orchesters noch zu-
sammenpacken, bereiten sich die „Kleinen“ schon vor, um 
direkt im Anschluss loszulegen. Derzeit musizieren 10 Kinder 
im Grundschulalter auf verschiedenen Instrumenten: Geige, 
Querflöte, Gitarre, Klavier und Schlagzeug.
Unter der Leitung von Andreas Reiss, der die Gruppe mit viel 
Erfahrung und viel Geduld leitet, lernen die kleinen Musiker 
auf kindgerechte Weise nebenbei das, was man im Einzel-
unterricht nicht vermitteln kann: Den Anweisungen eines 
Dirigenten folgen zu können, miteinander mehrstimmig zu 
spielen, den Mut zu haben, vor den anderen zu spielen, ge-
meinsam den Takt zu halten und aufeinander zu hören. Dabei 
können alle Kinder mitspielen, unabhängig davon, wie weit 
sie in ihrer Ausbildung fortgeschritten sind, denn die Musik-
stücke oder Stimmen werden gegebenenfalls angepasst. Die 
Geigenspieler haben zudem immer zusätzliche Hilfe durch 
ein Mitglied des „großen“ Orchesters. Dass das gemeinsa-
me Spielen zwar für jeden herausfordernd ist, aber viel Spaß 
macht, erlebt, wer den Kindern zuhört, die über eine Drei-
viertelstunde gut gelaunt und hochkonzentriert bei der Sache 
bleiben. Wer ausreichend Vorkenntnisse gesammelt hat, darf 
in Zukunft in das „große“ Orchester wechseln.
Wir freuen uns auf den ersten Auftritt, der voraussichtlich im 
Rahmen des diesjährigen Kulturtags stattfinden wird.

 
� Foto: Strings and more e.V.

Wer Interesse an einer musikalischen Ausbildung (Geige, 
Querflöte, Klavier, Gitarre) hat, kann sich bei der Musikschu-
le Reiss unter der Telefonnummer 0152-56647083 melden. 
Das gilt sowohl für Kinder als auch für Erwachsene, die etwas 
Neues lernen oder alte Kenntnisse erweitern wollen.

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Hirrlingen

Verlag:  Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de
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Kindergarten Lehen

Gemeinsam stark – unser WM-Projekt im KindergartenGemeinsam stark – unser WM-Projekt im Kindergarten
In den vergangenen Wochen drehte sich bei uns im Kindergarten 
alles um das Thema „Weltmeisterschaft mit dem Schwerpunkt 
Gemeinschaft“. Gemeinsam mit den Kindern haben wir die WM 
zum Anlass genommen, nicht nur den Fußball in den Mittelpunkt 
zu stellen, sondern vor allem Zusammenhalt zu erleben, sich ge-
genseitig zu unterstützen und viele schöne Momente miteinander 
zu verbringen.
Passend zu unserem Projekt durften die Kinder stolz ihre Trikots im 
Kindergarten tragen. Unsere Einrichtung wurde mit bunten Wim-
peln der teilnehmenden Länder dekoriert und gemeinsam über-
legten wir, welche Länder bei der Weltmeisterschaft dabei sind. 
Jeden Freitag trafen wir uns zu unserem gemeinsamen WM-Kreis, 
der schnell zu einem festen und beliebten Bestandteil unseres Kin-
dergartenalltags wurde. Ein besonderes Lied begleitete uns dabei 

jedes Mal: „Unsere Hände sollen eine starke Brücke sein.“
Im WM-Kreis lernten wir verschiedene Länder kennen, tauschten uns über die aktuellen Spiele 
aus und fieberten besonders bei den Deutschland-Spielen mit. Die Kinder gaben ihre eigenen 
Tipps ab und überlegten gemeinsam, wer am Ende wohl Weltmeister wird.
Auch kreative Aktionen gehörten zu unserem Projekt. Die Kinder gestalteten eigene Trikots, 
genossen ein gemütliches WM-Kino mit Hotdogs und backten eine Deutschland-Pizza. Viele 
weitere schöne Momente begleiteten uns während dieser besonderen Zeit.
Ein Höhepunkt war unser Sommerfest unter dem Motto „Wir feiern die Weltmeisterschaft“. 
Gemeinsam mit den Familien verbrachten wir einen fröhlichen Nachmittag. Die Kinder, Eltern und Erzieher durften im Trikot 
kommen. Es gab ein internationales Länderbuffet, erfrischende Fußball-Cocktails, abwechslungsreiche Fußballstationen, eine 
Schätzfrage mit einem kleinen Preis sowie eine Fotowand, die für viele schöne gemeinsame Momente und bleibende Erinne-
rungen sorgten.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Elternbeirat für die Hilfe bei der Planung und Organisation unseres Sommerfestes. 
Ebenso bedanken wir uns bei allen Familien, die dabei waren und unser Fest mit ihrer Teilnahme und ihren Beiträgen zum Län-
derbuffet zu etwas Besonderem gemacht haben.

Fotos: Kita Lehen

Kath. Kindergarten
St. Josef

Dreimal Blaulicht-Erlebnisse für die Vorschulkinder
Erste Erfahrungen bei der Versorgung von kleinen Verletzungen konnten die Vorschul-
kinder beim Besuch des DRK sammeln. Dabei wurde nicht nur der Bär Bruno verarztet, 
sondern auch Pflaster und Verbände am eigenen Arm oder Bein angebracht.
Frau Pegios vom DRK Tübingen übte mich den Kindern das Absetzen eines Notrufes 
und ermutigte sie im Notfall auch selber die 112 zu wählen. Nach dem abwechslungs- 
und lehrreichen Vormittag, durften die Kinder noch den Rettungswagen des DRK-Orts-
vereins Hirrlingen anschauen. Herr Fuchs öffnete die vielen Schubläden, Schränke und 
zeigte den interessierten Kindern, wie am EKG der Herzschlag sichtbar wird. Sichtlich 
beeindruckt waren sie dann auch vom lauten Martinshorn und den vielen blinkenden 
Blaulichtern, welche alle eifrig gezählt wurden. Ein herzliches Dankeschön an das DRK 
Tübingen und Hirrlingen. Die Kinder wurden eingeladen, beim Jugendrotkreuz Hirrlingen 
vorbeizuschauen. Ab 6 Jahren gibt es da spannende und interessante Gruppenstunden.
Ein paar Wochen später besuchte uns ein Polizist der Verkehrspolizei im Kindergarten. 
Er hat uns erklärt, wie man sich richtig im Straßenverkehr verhält und zeigte uns wichtige Verkehrsregeln. Mit Rätseln, Spielen 

und einem gemeinsamen Spaziergang konnten wir unser neu erlerntes Wissen direkt 
anwenden. Zum Abschluss bekam jedes Kind noch ein kleines Heft geschenkt.
Bei sommerlichen Temperaturen besuchten wir im Juli die Feuerwehr Hirrlingen. Die 
beiden Feuerwehrmänner Tilo Janz und Marco Zug erzählten den Kindern, welche Auf-
gaben die Feuerwehr hat und zu welchen Einsätzen sie mit ihren Feuerwehrautos fahren. 
Die Kinder durften sich alles anschauen, den Besprechungsraum, die Einsatzzentrale mit 
den Bildschirmen und den Funkgeräten, die Umkleidekabinen und natürlich die Fahr-
zeughalle. Fasziniert schauten die Kinder zu, als Marco die Feuerwehrklamotten samt 
Atemschutzgerät anzog. Die beiden Feuerwehrleute erzählten ihnen, dass es auch eine 
Jugendfeuerwehr in Hirrlingen gibt. Neugierig guckten sie die einzelnen Arbeitsgeräte in 
den Autos an, Spreizer, Wasserschläuche, Sprungkissen, Trage und Wärmebildkamera.
Jedes Kind durfte mit dem Strahlrohr Tennisbälle von Pylonen spritzen, was gar nicht so 
einfach war! Mit Tatü-Tata ging es dann mit den beiden Feuerwehrautos durch Hirrlingen 
und anschließend zurück in den Kindergarten.
Vielen Dank an Tilo und Marco für den spannenden Vormittag und die erfrischende Limo!
Herzliche Grüße aus dem Kindergarten St. Josef
Karin Fuchs-SchmidtFotos: Kindergarten St. Josef
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Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der Stadt-
werke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Störungsrufnummer Strom
Bei dringenden Störungen im Bereich der Stromversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der EnBW 
Regional AG, Tel. 08003629477, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 18.07.2026
Spitzberg-Apotheke
Kingersheimer Straße 49, Tübingen-Hirschau
Tel.: 07071 - 7 67 77

Sonntag, 19.07.2026
Stadt-Apotheke
Wangenstraße 4, Geislingen
Tel.: 07433 - 86 76

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeine Bereitschaftspraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr
Freitag, 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 – 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Bereitschaftspraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Bereitschaftspraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 – 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Die EUTB Tübingen
PRO RETINA Deutschland e. V.
Selbsthilfevereinigung von Menschen mit Netzhautdegenerati-
onen
Hechinger Straße 94, 72072 Tübingen
Erreichbarkeit: Mo.-Fr. 9-14 Uhr
Tel.: 07071 98 98 398
tuebingen.eutb@pro-retina.de
http://www.pro-retina.de/eutb

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0761 12012000

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Ambulanter Pflegedienst

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen
Küferstraße 8, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 2621549, Fax 07478 9272035
E-Mail: 
pflegegruppe-hirrlingen@sozialstation-rottenburg.de

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel
Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail: info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege -
Hauswirtschaft - stundenweise Betreuung

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen der 
Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche Bera-
tung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminvereinbarung 
gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die an 
einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die eine psy-
chische Erkrankung haben, und für deren Angehörige. Für eine 
persönliche Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Ter-
minvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Ursula Stehle, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Der Gesprächskreis für Angehörige von an Demenz Erkrankten 
findet wieder jeden 2. Dienstag im Monat von 14.30 bis 16.00 
Uhr im i-Dipfele, Königstraße 86 in Rottenburg, statt.
Herzliche Einladung nach kurzer telefonischer Anmeldung in der 
Beratungsstelle.
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Die EUTB® Tübingen PRO RETINA 
Deutschland e.V.
Selbsthilfevereinigung von Menschen mit Netzhautdegenerati-
onen
Hechinger Straße 94, 72072 Tübingen
Erreichbarkeit: Mo.-Fr. 9-14 Uhr
Tel.: 07071 98 98 398
E-Mail: tuebingen.eutb@pro-retina.de
Internet: http://www.pro-retina.de/eutb

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - Rotten-
burg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 erfragt werden. 
Unter Tel. 01805 779966 können Abfahrts- und Ankunftszeiten 
von Bussen und Bahnen in Baden-Württemberg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig, ob Ihre Reisedokumente (Reise-
pass, Personalausweis) noch gültig sind.
Reisepässe und Personalausweise können nicht verlängert wer-
den und müssen grundsätzlich neu beantragt werden.
Zur Antragstellung wird Folgendes benötigt:
•	 persönliches Erscheinen
•	 aktuelles biometrisches Passbild
Achtung: Es werden ausschließlich digital vorliegende bio-
metrische Lichtbilder (QR-Code) verwendet. Alternativ kann 
das biometrische Lichtbild gegen eine Gebühr von 6,- € direkt 
vor Ort im Bürgerbüro aufgenommen werden
•	 bisheriges Ausweisdokument
Wenn das bisherige Ausweisdokument nicht in Hirrlingen 
ausgestellt wurde:
•	 Geburtsurkunde im Original bei unverheirateten Personen
•	 Heiratsurkunde/Familienstammbuch bei verheirateten, ge-

schiedenen oder verwitweten Personen
•	 evtl. Nachweise über die deutsche Staatsangehörigkeit 

(Einbürgerungsurkunde, Staatsangehörigkeitsausweis, etc.)
Für Ausweisdokumente bei Kindern gilt Folgendes:
•	 persönliches Erscheinen des Kindes mit einem Erziehungs-

berechtigten
•	 aktuelles biometrisches Lichtbild
Achtung: Es werden ausschließlich digital vorliegende bio-
metrische Lichtbilder (QR-Code) verwendet. Alternativ kann 
das biometrische Lichtbild gegen eine Gebühr von 6,- € direkt 
vor Ort im Bürgerbüro aufgenommen werden
•	 Geburtsurkunde im Original (sofern für das Kind noch kein 

Dokument in Hirrlingen ausgestellt wurde)
•	 Zustimmungserklärung beider Elternteile - sofern nur ein El-

ternteil bei der Beantragung anwesend ist: Download über 
www.hirrlingen.de/digitales-rathaus

•	 Ausweise beider Elternteile

Tipp: Erkundigen Sie sich vorab beim Bürgerbüro über die in 
Ihrem Einzelfall erforderlichen Unterlagen!
Wer sich nicht sicher ist, welches Reisedokument benötigt wird, 
sollte sich vorher im Reisebüro oder beim jeweiligen Konsulat 
erkundigen. Informationen zu Einreisebestimmungen erhalten 
Sie auch unter www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicher-
heit/reise-und-sicherheitshinweise
Die Personalausweise und Reisepässe werden zentral bei der 
Bundesdruckerei in Berlin produziert. Die Bearbeitung kann 
mehrere Wochen in Anspruch nehmen. Die Beantragung neuer 
Dokumente sollte daher rechtzeitig vor Reisebeginn erfolgen.
Bei Fragen steht Ihnen das Bürgerbüro gerne zur Verfügung.
Planen Sie vorausschauend – und genießen Sie entspannte 
Ferien!

Gebühren:	
Reisepass unter 24 Jahre (6 Jahre gültig)	 37,50 €
Reisepass ab 24 Jahre (10 Jahre gültig)	 70,00 €
Express-Reisepass unter 24 Jahre (6 Jahre gültig)	 69,50 €
Express-Reisepass über 24 Jahre (10 Jahre gültig)	 102,00 €
Vorläufiger Reisepass (1 Jahr gültig)	 26,00 €
Personalausweis unter 24 Jahre (6 Jahre gültig)	 27,60 €
Personalausweis über 24 Jahre (10 Jahre gültig)	 46,00 €
Vorläufiger Personalausweis (3 Monate gültig)	 10,00 €
Aufnahme Lichtbild mittels PointID/LE Device	 6,00 €
	

Aus dem Appell wird ein Verbot:  
Wasserentnahmen mittels Pumpen im 
Landkreis Tübingen teilweise untersagt
Wegen der andauernden Trockenheit hat das Landratsamt 
Tübingen eine zeitlich befristete Verfügung zur Beschrän-
kung der Wasserentnahme erlassen. Trotz der aufgetretenen 
kurzzeitig starken Regenfälle der vergangenen Tage sind die 
Wasserstände bzw. Abflüsse in den Flüssen und Bächen im 
Landkreis Tübingen aufgrund der anhaltenden trockenen Wit-
terung der vergangenen Wochen und der unterdurchschnittli-
chen Winter- und Frühjahrsniederschläge auf kritische Werte 
gesunken. Die Hitze führt zudem zu hohen Verdunstungsra-
ten und Wassertemperaturen.
Lokale Regenschauer führen nur zu kurzen Abflussspitzen in 
den Gewässern – aber nicht zu einer anhaltenden Verbesse-
rung der Wasserstände. Die Grundwasserstände unterliegen 
einem Abwärtstrend, was den Trockenwetterabfluss im Ge-
wässer weiter verringert. Auch die Wetterprognosen für die 
nächsten Tage und Wochen lassen keine
signifikanten andauernden Niederschläge erwarten. Deshalb 
sind kritische Zustände für Fische und Kleinlebewesen in den 
Gewässern nicht auszuschließen. Das Landratsamt Tübin-
gen beschränkt deshalb per Allgemeinverfügung ab sofort 
bis zum 30.09.2026 den so genannten wasserrechtlichen 
Gemeingebrauch an den oberirdischen Gewässern im Land-
kreis Tübingen –ausgenommen bleiben derzeit die Gewässer 
Neckar, Ammer und Echaz. Danach ist es verboten, Wasser 
mittels Pumpen aus einem oberirdischen Gewässer zu ent-
nehmen. Das Schöpfen von Wasser lediglich mit Handgefä-
ßen – wie Eimern und Gießkannen – bleibt noch zulässig. Ein 
Aufstauen von Gewässern hierzu ist untersagt. Zuwiderhand-
lungen können mit Bußgeldern geahndet werden. Auch mit 
Blick auf die gegenwärtige Hitzeperiode appelliert das Land-
ratsamt an das Verantwortungsbewusstsein aller, besonders 
sparsam mit der Ressource Wasser umzugehen.

MEHR AUS DEINER REGION 
AUF NUSSBAUM.de
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Bücherei Hirrlingen
Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157
buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Sonntag	 10.30 - 11.30 Uhr
Dienstag	 10.00 - 11.00 Uhr (nachmittags derzeit geschlossen)
Mittwoch	 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr
Die neuesten Infos findet ihr auf unserer Home-
page, ebenso den Link zur Onleihe Neckar-Alb, 
die auch außerhalb der Öffnungszeiten mit ca. 
30.000 eMedien viel Lesestoff bietet.
Für Buchtipps und Leseinspirationen folgt uns 
sehr gerne auf Instagram @buecherei_hirrlingen!

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit

Soziale Gruppenarbeit
Mittwoch	 13.30 – 16.15 Uhr
Freitag		  12.15 – 15.15 Uhr

Offener Treff für Jungen
Dienstag		 15.00 – 17.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können persönlich, per Telefon oder per E-Mail verein-
bart werden.
Ich freue mich sehr auf viele spannende Begegnungen, zu de-
nen ich euch/Sie hiermit gerne einladen möchte.
Ansprechpartner: Benedikt Drössel
Beim Schloss 2
72145 Hirrlingen
Mobil: 01573 7535420
Telefon Jugendbüro: 07478 260019
E-Mail: b.droessel@diasporahaus.de
Web: http://www.diasporahaus.de/unser-angebot/offene-ju-
gendarbeit/jugendbuero-hirrlingen/jb-hirrlingen/
Träger des Jugendbüros
Diasporahaus Bietenhausen e. V.
Mechthildstraße 6
72108 Rottenburg
Telefon 07472 283133-32
Fax 07472 27577
www.diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
LBG verschickt Beitragsrechnungen
Beiträge sichern Leistungen und stärken Prävention
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) ver-
sendet im Juli und August 2026 die Beitragsbescheide an 
rund 1,4 Millionen Mitgliedsunternehmen.
Die Beiträge finanzieren die umfangreichen Leistungen des Jah-
res 2025 – darunter medizinische Versorgung und Rehabilitati-
on nach Arbeitsunfällen, Rentenleistungen sowie die Betreuung 
von Versicherten mit anerkannten Berufskrankheiten. Gleich-
zeitig investiert die LBG weiter in Präventionsmaßnahmen, um 
Arbeitsunfälle und arbeitsbedingte Erkrankungen nachhaltig zu 
reduzieren.
Die Aufwendungen für Leistungen an Versicherte sind im Jahr 
2025 gestiegen. Gründe hierfür sind insbesondere höhere Kos-
ten für Heilbehandlungen, Renten und Verletztengeld. Zudem 
investiert die LBG weiterhin gezielt in Präventionsangebote und 
Beratungsleistungen, um Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten 
langfristig zu reduzieren. Trotz dieser vorbeugenden Maßnah-
men sind die Leistungsaufwendungen im Jahr 2025 gestiegen, 
weshalb eine Anpassung der Beiträge erforderlich wird.
Wie hoch der Beitrag im Einzelfall ausfällt, hängt von den indi-
viduellen Verhältnissen des jeweiligen Unternehmens ab. In die 
Berechnung fließen unter anderem Flächen- und Tierbestände, 
Arbeitswerte und Lohnsummen sowie die Entwicklung des Un-
fallgeschehens und der Leistungsaufwendungen in den jeweili-
gen Risikogruppen ein. Je nach Produktionsverfahren können 
sich die Beiträge daher unterschiedlich entwickeln.
Der Beitragsbescheid weist den nach Abzug bereits geleisteter 
Vorschüsse verbleibenden Restbetrag aus. Dieser muss spätes-
tens am 15. September 2026 auf dem Konto der LBG einge-
gangen sein. Das Formular zur Erteilung eines SEPA-Lastschrift-
mandats kann im Internet abgerufen werden unter www.svlfg.
de/formular-sepa-lastschriftmandat.
Daten zum Beitragsbescheid 2026
•	 Das Umlagesoll beträgt 1,136 Milliarden Euro (+5,9 Prozent).
•	 Der Hebesatz liegt bei 7,49 Euro (Vorjahr: 7,20 Euro).
•	 Es werden erneut um 20 Millionen Euro erhöhte Bundesmit-

tel von 119 Millionen Euro bereitgestellt.
•	 Die Grundbeiträge betragen künftig zwischen 98,04 Euro 

und 392,18 Euro.
•	 Vorschüsse werden zum 15.01.2027 und ggf. 15.05.2027 

erneut in Höhe von 90 Prozent erhoben, wenn der Jahres-
beitrag mindestens 160 Euro beträgt.

naldo Bus&Bahn-App jetzt mit neuem  
Ticketshop
Die zu Jahresanfang veröffentlichte naldo Bus&Bahn-App ver-
fügt seit wenigen Tagen über einen neuen Ticketshop für Gele-
genheitstickets. Einzel-, Tages- und Gruppentickets sind damit 
direkt aus der Verbindungssuche oder im Direktkauf aus dem 
Sortiment heraus erhältlich. Sämtliche Gelegenheitstickets kön-
nen jetzt bis zu 31 Tage vordatiert und auch für dritte Personen 
erworben werden. Zusätzlich wurden die Zahlungsmodalitäten 
vom klassischen SEPA-Lastschriftverfahren und der Kreditkar-
tenbezahlung um die Bezahlungen per PayPal erweitert, was 

Bevölkerungsbewegung im Jahr 2026

Zuzug Geburt Wegzug Tod
Juni 3.161 4 2 10 1 3.156 -5

Differenz
Gemeinde
Hirrlingen

Monat Stand
Vormonat

Zugang Abgang Stand
Monatsende

E-Paper_58,3x15mm
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viele Kunden als deutlich flexibler und komfortabler empfinden. 
Die Tickets selbst sind nach dem Kauf als Handytickets sowohl 
direkt auf der Startseite als auch unter dem Reiter ‚Meine Ti-
ckets‘ abrufbar.
Als wichtiger Baustein der noch recht neuen naldo Bus&Bahn-
App ist der Ticketshop natürlich zweisprachig sowie barrierefrei 
und komplettiert die bereits vorhandenen Funktionen der App 
zu einem zuverlässigen, mobilen Reisebegleiter. Weitere Aus-
baustufen, wie die Integration der On-Demand-Verkehre und die 
Anzeige der Abotickets sind für 2027 angesetzt.

 
� Foto: naldo

Landratsamt Tübingen
Ausflug für pflegende und ehemalige pflegende Angehörige 
am Mittwoch, 29. Juli 2026
Der Pflegestützpunkt im Landkreis Tübingen am Standort Mös-
singen, lädt pflegende und ehemalige pflegende Angehörige aus 
dem Landkreis Tübingen am Mittwoch, 29. Juli 2026, zu einem 
gemeinsamen Ausflug nach Metzingen/Glems und Bad Urach 
ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem Parkplatz Freibadstraße 
in Mössingen; dort werden Fahrgemeinschaften gebildet. Zu-
nächst geht es nach Metzingen/Glems ins Obstbaumuseum. 
Nach einem Mittagessen findet um 14 Uhr eine Führung im 
Stift Bad Urach statt. Den Abschluss bildet ein gemeinsames 
Kaffeetrinken im Stauseehotel Glems oder in der Bad Uracher 
Innenstadt.
Die Teilnahme ist kostenfrei (Fahrtkosten werden ersetzt). Wei-
tere Informationen und Anmeldung beim Pflegestützpunkt am 
Standort Mössingen, Sabine Behrmann, Tel. 07071/207-6341 
oder per E-Mail an s.behrmann@kreis-tuebingen.de
Der Pflegestützpunkt im Landkreis Tübingen bietet kostenlose 
und neutrale Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pfle-
ge und die Unterstützung pflegender Angehöriger.
Infos zum Pflegestützpunkt gibt es unter www.kreis-tuebingen.
de, Stichwort Pflegestützpunkt.

Wilde Beeren – sommerliche Delikatessen aus  
Wald und Flur
Online-Vortrag am Mittwoch, 22. Juli 2026
Die Abteilung Landwirtschaft des Landratsamtes Tübingen lädt 
am Mittwoch, 22. Juli 2026 von 19 bis 20.30 Uhr zu einem On-
line-Vortrag rund um die heimischen wilden Beeren ein. Jetzt 
im Sommer sind die ersten Früchte reif und locken mit ihrem 
intensiven Aroma zur Ernte in Wald und Flur. Diplom-Biologin 
und Pflanzenexpertin Karin Greiner stellt die verschiedenen hei-
mischen wilden Beeren vor und zeigt auf, was beim Sammeln 
und Verarbeiten beachtet werden sollte. Sie verbindet botani-

sches Wissen mit praktischen Tipps, vielfältigen Verwendungs-
möglichkeiten in Küche und Hausapotheke und spannenden 
Geschichten rund um die wilden Früchte des Sommers.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Veranstaltung wird gefördert 
durch das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und 
Heimat Baden-Württemberg.
Eine Anmeldung unter www.kreis-tuebingen.de/landwirtschaft 
(Rubrik: Aktuelle Veranstaltungen) ist erforderlich.

Deutsche Rentenversicherung

Warum sich der Freiwilligendienst fürs Rentenkonto  
auszahlt

Entgeltpunkte und wichtige Mindestversicherungszeiten 
sammeln
Nach der Schule erst mal durchatmen, Praxisluft schnuppern 
oder gesellschaftlich engagieren: Viele junge Menschen nutzen 
nach dem Abschluss die Chance auf ein Freiwilliges Soziales 
oder Ökologisches Jahr (FSJ oder FÖJ), den Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) oder Freiwilligen Wehrdienst (FWD). Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, wa-
rum sich der Einsatz schon jetzt für das Rentenkonto auszahlt.
Vorteile auf einen Blick – so profitiert das eigene Renten-
konto:
Null Euro Eigenanteil: Egal welcher freiwillige Dienst gewählt 
wird, der Arbeitgeber übernimmt die kompletten Beiträge für die 
gesetzliche Rentenversicherung.
Wertvolle Entgeltpunkte und höhere Rente: Obwohl kein re-
guläres Gehalt bezogen wird, werden jeden Monat echte Ren-
tenpunkte (Entgeltpunkte) gutgeschrieben. Für Taschengeld 
oder Sold gelten gesonderte monatliche Bezugsgrößen zur Be-
rechnung der Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung. 
Generell aber gilt: Je mehr Beiträge eingezahlt werden, desto 
höher die spätere Rente.
Mindestversicherungszeiten füllen: Die geleisteten Monate 
zählen voll zu den Pflichtbeitragszeiten. Sie helfen dabei, die 
Mindestversicherungszeit (Wartezeit) zu erfüllen, die alle brau-
chen, um überhaupt Reha- oder Rentenleistungen in Anspruch 
nehmen zu können.
Frühzeitiger Schutz: Durch diese ersten Pflichtbeiträge sichern 
sich die jungen Menschen frühzeitig Schutz für den Ernstfall, 
beispielsweise für den Anspruch auf Erwerbsminderungsrente, 
wenn die Person nicht mehr oder sehr eingeschränkt arbeiten 
kann.
Sicher ist sicher: Nach dem Ende des Freiwilligendienstes stellt 
der Arbeitgeber eine offizielle Bescheinigung über die geleistete 
Zeit aus. Die Zeiten werden auch elektronisch an den zustän-
digen Rentenversicherungsträger übermittelt. Die DRV BW rät 
dazu, dieses wichtige Dokument dennoch sicher abzulegen, 
denn auch Jahrzehnte später gilt es als offizieller Nachweis, um 
sich Entgeltpunkte und Mindestversicherungszeiten noch si-
chern zu können.
Information
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Freiwilligendienste und Rente“ und „Wehrdienst und Rente“. 
Sie können unter www.deutsche-rentenversicherung.de herun-
tergeladen werden.

72145 Hirrlingen, Rottenburgerstr., L391 Fr. Oa.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Impuls für die Woche
IMPULS ZUM EVANGELIUM 16. Sonntag im Jahreskreis — 
Matthäus 13,24–43
Eine wahre Geschichte
Masanobu Fukuoka war ein japanischer Bauer und Philosoph, 
der jahrzehntelang seinen Reisacker nach einer einzigen Me-
thode bestellte: Er tat so wenig wie möglich. Kein Pflügen, kein 
Düngen, kein Unkrautvernichten. Die anderen Bauern lachten 
über ihn. Die Experten schüttelten den Kopf.
Nach zwanzig Jahren hatte sein Feld den höchsten Ertrag der 
Region.
Er schrieb: *„Die Menschen glauben, sie müssen eingreifen, um 
die Natur zu verbessern. Aber die Natur braucht keine Verbes-
serung. Sie braucht Vertrauen.“*

Der geduldige Gott
Jesus erzählt von einem Feld, auf dem Unkraut wächst. Die 
Knechte wollen sofort handeln. Ausreißen. Bereinigen. Ordnung 
schaffen. Und der Herr sagt: Wartet.
Das ist kein gleichgültiges Warten. Es ist das Warten eines Men-
schen, der das Feld kennt. Der die Wurzeln kennt. Der weiß, dass 
vorschnelles Eingreifen zerstört, was noch wachsen könnte.
Das ist das Bild eines Gottes, der nicht auf Knopfdruck richtet — 
sondern der Zeit lässt. Der Raum lässt. Der dem Menschen die 
Möglichkeit lässt, sich zu verändern, zu wachsen, umzukehren. 
Nicht weil es ihm gleichgültig ist, was geschieht. Sondern weil 
seine Weisheit tiefer geht als unsere Ungeduld.
Wir leben in einer Zeit, die Geduld kaum noch kennt. Alles muss 
sofort passieren. Sofort sichtbar sein. Sofort messbar sein. Wer 
nicht funktioniert, wird aussortiert. Wer nicht passt, wird entfernt.
Gott denkt anders. Gott wartet. Und in diesem Warten steckt 
eine ungeheure Milde — eine Milde, die dem Menschen mehr 
zutraut als er sich selbst.
Fukuoka vertraute der Natur. Gott vertraut dem Menschen. Bei-
de werden belächelt. Und beide behalten am Ende recht.

Die Mystik des Feldes
Aber dieser Text hat noch eine tiefere Schicht. Denn das Feld — 
das sind nicht nur die anderen. Das Feld bin auch ich.
In jedem Menschen wächst Weizen und Unkraut nebeneinan-
der. Das Gute und das Schwache. Die Liebe und die Angst. Die 
Großzügigkeit und die Enge. Das, wofür wir uns schämen, und 
das, worauf wir hoffen.
Und Gott schaut auf dieses innere Feld — und sagt nicht: Dieser 
Mensch taugt nichts, weil da Unkraut wächst. Er sagt: Ich sehe 
den Weizen. Ich sehe, was in dir möglich ist. Ich warte, bis es 
reift.
Das ist keine sentimentale Nachsicht. Das ist die tiefste Form 
der Anerkennung: dass Gott in jedem Menschen das Mögliche 
sieht — auch dann, wenn der Mensch selbst es nicht mehr sieht.
Das Senfkorn ist winzig. Fast nichts. Aber es trägt in sich die 
Möglichkeit des Großen. Der Sauerteig ist unsichtbar. Aber er 
durchdringt alles, was er berührt.
So wirkt Gott. Nicht mit Macht und Lärm. Sondern still, gedul-
dig, von innen heraus. Wie der Bauer, der nicht eingreift — und 
gerade deshalb die größte Ernte einfährt.
Und oft merken wir erst im Nachhinein: Hier war etwas am Werk, 
das ich nicht gesehen habe.

Zum Nachdenken
Wo in meinem Leben warte ich ungeduldig darauf, dass sich 
etwas endlich klärt — und vergesse dabei, dass Gott vielleicht 
gerade am Werk ist?
Wo urteile ich über andere zu schnell — und übersehe das Senf-
korn in ihnen, das noch nicht gewachsen ist?

Und: Glaube ich wirklich, dass Gott auch auf meinem inneren 
Feld geduldig wartet — und den Weizen in mir sieht, auch wenn 
ich selbst nur das Unkraut sehe?
Ich wünsche allen einen gesegneten Sonntag und freue mich 
darauf Ihnen/euch beim Gemeindefest von St Martinus Hirrlin-
gen begrüßen zu dürfen
Ihr/Euer
Pfarrer Remigius

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 17. Juli 2026
8.15 Uhr (H) Schulgottesdienst in der Schule
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen

Samstag, 18. Juli
15.00 Uhr (D) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Sommerliche Lesung im Pfarrgarten

Sonntag, 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
LI: Weish 12,13; LII: Röm 8,26-27; Ev: Mt 13,24-43
9.00 Uhr (F) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (He) Wort-Gotts-Feier
10.15 Uhr (D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Festgottesdienst auf der Marienspielwiese, an-
schl. Gemeindefest
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Montag, 20. Juli
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (D) Anbetungsgottesdienst, anschl. eucharistische 
Anbetung

Dienstag, 21. Juli
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier

Mittwoch, 22. Juli – hl. Maria Magdalena
7.00 Uhr (H) Stille Anbetung mit Laudes
8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
18.00 Uhr (D) Rosenkranzgebet für den Frieden
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 23. Juli
16-17 Uhr (D) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
18.25 Uhr (S) Rosenkranz
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
19.30 Uhr (H) Spiritueller Abend im Pfarrgarten – wir lernen Pau-
line Jaricot kennen

Freitag, 24. Juli
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier (Gedenken für Heinrich Zug)

Samstag, 25. Juli – hl. Jakobus, Apostel
15.00 Uhr (D) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
LI: 1 Kön 3,5; LII: Röm 8,28-30; Ev: Mt 13,44-52
9.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (D,He) Eucharistiefeier
11.00 Uhr (F) Taufe von Maleo Köhn
11.30 Uhr (H) Essen in fröhlicher Runde
15.00 Uhr (F) Taufe von Luca Seid
15.30 Uhr (H) Taufe von Josefine Pfeiffer
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

FOLGE DEINER KIRCHE 
AUF NUSSBAUM.de
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Weitere Mitteilungen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung  
zur persönlichen Begegnung  

mit IHM  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

in der Eucharistiefeier und der eucharistischen Anbetung 

am Montag, 20. Juli 2026 
  in der St. Dionysius-Kirche in Dettingen 

      Beginn: 
      18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
      18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
      19.00 Uhr Eucharistiefeier 
      Anschl. Eucharistische Anbetung und Heilungsgebet 

 

Thema: Heilung 
 

In diesem Anbetungsgottesdienst wird für die Kranken gebetet. Es ist 
unsere Pflicht als Christ für die Schwachen zu beten. 
Alle sind herzlich eingeladen, die selbst krank sind oder Menschen im 
Herzen tragen, die körperlich oder seelisch krank sind. 

 

 
Anbetungsgottesdienst� Plakat: Kirchengemeinde

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Willkommen  
zum gemeinsamen Mittagessen 

in fröhlicher Runde! 
 

 
Wir laden alle zum gemeinsamen Mittagessen ein, egal 
welchen Alters, welcher Religion und welchen Geschlechts  
 

am Sonntag, 26. Juli 2026, um 11.30 Uhr 
 
Das Gemeindezentrum ist ab 11.00 Uhr geöffnet.  
 
Damit ich weiß, wie viele Essen wir brauchen, bitte ich um 
Anmeldung bis Montag, 20. Juli 2026 ( 07478/ 1745). 
 
Luitgard Werner 

 

 
Essen in fröhlicher Runde� Plakat: Kirchengemeinde

Einladung zur öffentlichen Kirchengemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates St. Martinus 
Hirrlingen am Dienstag, 28. Juli 2026, 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
laden wir herzlich ein.

Die Einladung mit den Tagesordnungspunkten wird im Schau-
kasten veröffentlicht.
Pfr. Remigius Orjiukwu

Rückblick Helferfest der Seelsorgeeinheit Eichenberg
Wer helfen kann, kann auch festen! Unter diesem Motto trafen 
sich am Freitag, den 10. Juli, ab 18:00 Uhr zum gemeinsamen 
Gottesdienst alle Helferinnen und Helfer aus der Seelsorgeein-
heit Eichenberg. Insgesamt waren circa 200 Personen aus den 
umliegenden Gemeinden bei herrlichem Sommerwetter zum ge-
meinsamen Feiern zusammengekommen. Ein feierlicher Gottes-
dienst, gestaltet von den Chören der Seelsorgeeinheit, eröffnete 
den gelungenen Abend.
Bei leckeren Schnitzeln und Veggieburgern sowie kühlen Ge-
tränken und Eis wurde zusammen gesessen, geredet und gefei-
ert. Der Musikverein Hemmendorf umrahmte die Veranstaltung 
dabei musikalisch und schuf eine feierliche Stimmung.
Unser Dank gilt allen Beteiligten, die zum Gelingen des Got-
tesdienstes, sowie des anschließenden Helferfestes so fleißig 
beigetragen haben: Den Chören und Ministranten, Mesnern, Or-
ganisten, dem Musikverein Hemmendorf, der Feuerwehr From-
menhausen für den Aufbau, den Helfern zum Abbau, den Helfern 
der Kirchengemeinde Frommenhausen, die in diesem Jahr das 
Fest ausgerichtet haben und zu guter Letzt allen Besucherinnen 
und Besuchern, den Ehrenamtlichen und Mitarbeitenden der 
Seelsorgeeinheit Eichenberg. Es ist einfach wunderbar, wie viele 
Menschen sich vor Ort um das christliche Miteinander kümmern 
und mit ihrem Engagement dazu beitragen, dass wir eine sehr 
belebte Gemeinschaft Jesu in unserer schönen Seelsorgeeinheit 
und in jeder einzelnen Kirchengemeinde haben!
Es bedankt sich: KGR Frommenhausen

 
Rückblick Mitarbeiterfest�

 
Rückblick Mitarbeiterfest�

 
Rückblick Mitarbeiterfest� Fotos: Kirchengemeinde

Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478/913054, 
Handy: 0157/38199791
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472/951840
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478/2621010
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Pfarrbüro Hirrlingen: 07478/1235
Brigitte Deibler und Simone Biesinger

Öffnungszeiten:
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Tel.: 07478/1235 Fax: 07478/913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://se-eichenberg.drs.de

  
Spiritueller Abend im Pfarrgarten 

„Sei mutig und stark!“ 

am Donnerstag, 23. Juli 2026 

um 19:30 Uhr 
 

Das ist oft leichter gesagt als getan. Woher nehmen wir die 
Kraft, wenn der Alltag uns fordert oder die Welt Kopf steht?  
 
An diesem Abend lassen wir uns von einer faszinierenden 
Frau inspirieren: Pauline Jaricot, eine Mutmacherin und eine 
Frau mit einem unerschütterlichen Vertrauen. Aus einer 
kleinen Idee hat sie ein weltweites Netz der Solidarität und 
des Gebets geknüpft. 
 
Komm vorbei, atme durch und tanke neue Energie! 
 
Was dich erwartet: Impulse zum Nachdenken, gute 
Gespräche unter freiem Himmel, eine Prise Spiritualität für 
den Alltag und ein gemütliches Beisammensein. 
 
Lass uns gemeinsam entdecken, wie viel Kraft in unserem 
eigenen Glauben und Handeln stecken kann. 

 

 

Sommerreihe im Pfarrgarten 

 in Hirrlingen 
(Wilhelmstraße 7, 72145 Hirrlingen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir wünschen euch viel Spaß und freuen uns auf euer Kommen! 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Gemeindezentrum in der Marienstraße statt. 
 
� Foto: Kath. Kirchengemeinde

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Kontaktdaten Evangelische Kirchengemeinde  
Bodelshausen-Hemmendorf-Hirrlingen
Pfarramt I Bodelshausen-Hemmendorf-Hirrlingen
Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen
Tel.: 07471-71982
Vakant
Sekretariat Michaela Mavropoulos
Di. 8-12 Uhr und Do. 14-18 Uhr
E-Mail: Michaela.Mavropoulos@elkw.de
Pfarramt II Bodelshausen-Hemmendorf-Hirrlingen
Lindenstraße 17, 72411 Bodelshausen
Tel.: 0176-41971205
Pfarrerin Charlotte Sander
E-Mail: Charlotte.Sander@elkw.de

www.kirche-bodelshausen.de

7. Sonntag nach Trinitatis - 19.Juli 2026

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen!“
(Epheser 2,19)

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Taufe von  
Liam Beiter und Junes Wichmann am Sonntag, 19.07.2026 
um 10.00 Uhr in der Dionysiuskirche mit dem Flötenkreis 
und Pfarrerin Charlotte Sander.
Die Kollekte ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde be-
stimmt.

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst zum 
Dorfstraßenfest
auf dem Rathausplatz um 10 Uhr mit Pfarrerin Charlotte Sander.
(Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Dionysi-
uskirche statt)

 
Einladung Gottesdienst Dorfstraßenfest�  
� Plakat: Charlotte Sander

Veranstaltungen im Evangelischen Gemeindehaus Bodels-
hausen (Lindenstr. 17) und in der Dionysiuskirche sowie im 
Seniorenhaus Schäfer

Sonntag, 19.07.2026
17.00 Uhr Christusbund (Türmer)

Dienstag, 21.07.2026
14.00 Uhr Sturzprophylaxe (Anderlitschka)
20.00 Uhr Christusbund (Türmer)

Mittwoch, 22.07.2026
9.30 Uhr Bewegt in den Tag (Podes)
16.30 Uhr Flötenkreis (Eckert)
20.00 Uhr ökumenischer Singkreis (Tandoh-Wien)

Ökumenischer Eine-Welt-Kreis
Evangelisches Gemeindehaus,
Lindenstr. 17, Bodelshausen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.30 -11.30 Uhr
Freitag 16.30 – 18.30 Uhr
(kein Verkauf in den Schulferien)

Vereinsnachrichten

DRK
Ortsverein Hirrlingen und Umgebung
DRK Ortsverein Hirrlingen und Umgebung zu Besuch  
im Kindergarten Lehen
Bereitschaftsleiter Tobias Mauch und Ortsvereinsarzt Dr. Chris-
tian Minarski vom DRK Ortsverein Hirrlingen und Umgebung 
besuchten den Kindergarten Lehen, um den Kindern auf spiele-
rische und anschauliche Weise wichtige Grundlagen der Ersten 
Hilfe näherzubringen.
Gemeinsam wurden verschiedene Erste-Hilfe-Techniken geübt: 
Die Kinder lernten unter anderem, wie man Verbände anlegt, 
eine Schiene anbringt und einen Notruf richtig absetzt. Dabei 
durften sie natürlich selbst aktiv werden und ausprobieren, was 
im Notfall wichtig ist.
Besonders spannend war der Blick in die medizinische Ausrüs-
tung. Echte Stethoskope und Pulsoxymeter konnten ausprobiert 
und getestet werden. So wurde aus Theorie schnell ein greifba-

 
�Abb.: Pixabay
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res Erlebnis - und manche Kinder fühlten sich dabei schon fast 
wie kleine Profis.
Ein besonderes Highlight war 
natürlich der Rettungswagen: 
Die Kinder durften ihn ganz 
genau anschauen, auf der Tra-
ge Platz nehmen und sich hin-
ein- und herausfahren lassen. 
Für einen Moment konnten 
sich die Kinder so wie richtige 
Notfallsanitäterinnen und Not-
fallsanitäter fühlen.
Der DRK-Ortsverein hatte 
außerdem einige kleine Ge-
schenke für die Schulkinder 
mitgebracht. Wir bedanken 
uns herzlich beim Kindergar-
ten Lehen für die Möglichkeit, 
uns und unsere Arbeit vorzu-
stellen. Wir haben den Vormit-
tag sehr genossen und freuen 
uns, wenn wir bei den Kindern 
Interesse an Erster Hilfe und 
am Helfen wecken konnten.
Übrigens: Das Jugendrotkreuz ist schon für Kinder ab 6 Jahren 
geeignet. Die Treffen finden alle 14 Tage von 18:00 bis 19:30 Uhr 
im Floriansstüble im Hirrlinger Schloss statt. Wer Interesse hat, 
meldet sich gerne unter jrk-leitung@drk-ovhirrlingen.de.

 
� Fotos: DRK Ortsverein Hirrlingen und Umgebung

Heimatzunft
Hirrlingen e.V.
Rückblick - Reise nach Hajós vom 02.07.2026 bis 
06.07.2026
Nach einer 15-stündigen Busfahrt kamen wir am Freitagnach-
mittag, dem 03. Juli 2026, in unserer Partnergemeinde Hajós an. 
Dort wurden wir im Kulturhaus von unseren Hajóser Freunden 
herzlich empfangen. Nach dem Einchecken bei unseren Gastfa-
milien ließen wir den Abend gemeinsam in einer örtlichen Gast-
wirtschaft in geselliger Runde ausklingen.
Am Samstag erkundeten wir bei einer Stadtführung Hajós, stärk-
ten uns anschließend bei einem gemeinsamen Mittagessen und 
reihten uns danach in den Festumzug des traditionellen Tanz- 
und Trachtentages ein. Beim Trachtenfest begeisterten unsere 
Trachtengruppe und der Historische Fanfarenzug das Publikum 
mit ihren tollen Auftritten.
Ein besonderes Highlight war das gemeinsame Tanzen der bei-
den Trachtengruppen aus Hirrlingen und Hajós. Den Abend lie-
ßen wir bei guter Musik, leckerem Wein und Schnaps und vielen 
schönen Begegnungen ausklingen.
Am Sonntag ging es nachmittags bei Kaffee und Kuchen wei-
ter. Anschließend sorgte eine spaßige Stadtrundfahrt mit einem 
Jétegö für jede Menge gute Laune. Am Abend trafen wir uns 
alle noch einmal im Kulturhaus zum gemeinsamen Abendes-
sen. Zum Abschluss wurde viel gelacht, musiziert und die vie-

len Hajóser Leckereien genossen, bevor wir am Montagmorgen 
schließlich wieder die Heimreise antraten.
Es war ein rundum gelungener Ausflug zum Tanz- und Trachten-
tag in Hajós. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelin-
gen dieser schönen Reise beigetragen haben. Besonders freuen 
wir uns jedes Mal aufs Neue, unsere Hajóser Freunde wieder-
zusehen - wir freuen uns schon auf das nächste Wiedersehen!
Eure Vorstände Catrin Kleindienst, Bernd Wetzel und Sven Mirek

 
� Fotos: Heimatzunft Hirrlingen
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Musikverein
Hirrlingen e.V.
Einladung zur letzten Probe vor der Sommerpause
Zur letzten Probe vor den Sommerferien laden wir euch, liebe 
Ehrenmitglieder, herzlich ein! Wir treffen uns am 28.07.2026 um 
20:00 Uhr im Bürgerhaus. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
gesorgt! Wir freuen uns auf viele von euch!

Vorverkauf zum diesjährigen Sommerfest!
Zum diesjährigen Sommerfest vom 4. bis 7.9. dürfen wir schon 
zum 5. Mal die bekannte Schlagerband Papis Pumpels bei uns 
begrüßen. Hierfür hat der örtliche Vorverkauf nun gestartet. 
Für 18 € könnt ihr, liebe Festbesucherinnen und Festbesucher, 
Karten im Laden am Markt sowie Getränke Beuter erwerben. 
Außerdem bei allen aktiven Musikerinnen und Musikern. Wir 
freuen uns auf eine Party voll Flower-Power-Schlagerspaß und 
ganz viel guter Laune.
Mehr Informationen zum diesjährigen Fest-Programm kommen 
bald! Es wird sicherlich nicht langweilig, und das ein oder andere 
Highlight ist aktuell in Planung. Folgt uns gerne auf Instagram 
oder Facebook, hier seid ihr immer auf dem aktuellen Stand.

Öffentliche Bekanntmachung: Neuer Dirigent beim Musik-
verein Hirrlingen
Der Musikverein Hirrlingen freut sich, seinen neuen Dirigenten 
bekannt geben zu dürfen.
Nach dem Konzert im April haben sich die Wege des Musik-
vereins und unseres bisherigen Dirigenten Stefan Riethmüller 
getrennt. An der Stelle nochmal herzlichen Dank dir, Stefan, für 
deinen Einsatz im MVH, für die vielen Proben, Auftritte und Kon-
zerte unter deiner Leitung. Ab sofort übernimmt Harald Wütz 
die musikalische Leitung des Vereins.
Harald ist seit 44 Jahren ein fester Bestandteil des Musikver-
eins Hirrlingen und war bislang als 1. Posaunist aktiv. Bereits 
von 2011 bis 2022 leitete er mit großem Erfolg das Jugendbla-
sorchester. Darüber hinaus unterstützte er den Musikverein in 
den vergangenen Jahren als Vize-Dirigent und übernahm dabei 
wiederholt die musikalische Leitung bei Proben und Auftritten.

 
� Foto: MVH
Wir danken dir, Harald, herzlich für dein bisheriges Engagement 
und freuen uns sehr, dich nun als Dirigenten des Musikvereins 
Hirrlingen begrüßen zu dürfen. Für deine neue Aufgabe wün-
schen wir dir viel Freude, Erfolg und stets ein gutes Miteinander. 
Gemeinsam blicken wir mit Zuversicht auf die kommende musi-
kalische Zukunft.
Die Vorstandschaft des Musikvereins Hirrlingen

Jugendkapelle
Erinnerung für Neuanmeldungen MGA, MFE und  
Instrumentalausbildung
Liebe Kinder, liebe Eltern,
seit unserem Schnuppervormittag ist jetzt schon einige Zeit ver-
gangen. Wir hoffen natürlich, dass wir bei vielen das Interesse 
am Musizieren geweckt haben. Falls ihr noch Infos braucht oder 
vergessen habt, einen Info-Zettel mitzunehmen, findet Ihr diese 
natürlich im Internet unter www.mv-hirrlingen.de in der Rubrik 

Jugendausbildung. Dort sind auch die Anmeldeformulare noch-
mal zu finden. Ihr könnt euch bei Fragen auch jederzeit unter 
E-Mail: jugend@mv-hirrlingen.de oder über Facebook und Ins-
tagram bei uns melden. Die Anmeldungen können jederzeit bei 
den Jugendleitern abgegeben werden.
Anmeldeschluss ist der 31.07.2026.

Raindrops for Nigeria e.V.
Die Hoffnung der Menschen ist riesengroß
Das alte Calwer Krankenhaus ist Geschichte. Aber aus 
seinen Restbeständen entsteht etwas Neues: ein kleines 
Krankenhaus in Nigeria.
Hirrlingen/Calw. Es ist ein Anfang. Aber die 40 ausgedienten 
Krankenhausbetten aus der mittlerweile geschlossenen Calwer 
Klinik sind die Grundausstattung für das Projekt, das in dem ni-
gerianischen Dorf Amannachi langsam Formen annimmt. Dort 
wachsen die ersten Mauern bereits aus dem Fundament. Der 
kleine, kaum mehr als 40 Mitglieder zählende Verein Raindrops 
for Nigeria e.V. mit Sitz in Hirrlingen/Dettingen verwirklicht hier 
in Nigerias Süden ein Projekt, das den Menschen in der Region 
eine bislang schier unvorstellbare Hoffnung gibt auf eine ver-
lässliche medizinische Versorgung.
„Unsere Verantwortung endet nicht an den Landkreisgrenzen“, 
betont der Calwer Landrat Helmut Riegger. „Wir freuen uns sehr, 
dass die Krankenhausbetten aus unserem ehemaligen Kreis-
krankenhaus nun dort eingesetzt werden können, wo sie drin-
gend gebraucht werden und für viele Menschen in Nigeria den 
Zugang zu medizinischer Versorgung überhaupt erst ermögli-
chen. Diese Unterstützung leisten wir sehr gerne.“
Diese kleine Klinik mit etwa 60 Betten samt Geburtsstation ist 
für sie ein lebensverändernder Beitrag zur Gewährung sehr not-
wendiger Lebensqualität. Die Freude der Menschen in der Re-
gion über diese neuerweckte Hoffnung ist unvorstellbar groß, 
berichtet Remigius Orjiukwu, Leitender Pfarrer der Seelsorge-
einheit Eichenberg, der selbst aus dem Dorf stammt und sich 
bereits ein Bild von dem Baufortschritt vor Ort in Nigeria ge-
macht hat: „Mit Freude übermittle ich den Dank etlicher Men-
schen aus den umliegenden Dörfern an alle, die einen Beitrag 
für dieses kleine Krankenhaus geleistet haben und in Zukunft 
leisten.“ Weil dieser Bau der kleinen Klinik rein aus Spendend-
mitteln finanziert wird, ist der Verein umso dankbarer für die Un-
terstützung des Calwer Landkreises. Bei der offiziellen Überga-
be der Betten revanchierte sich Veronika Fischer, 2. Vorsitzende 
des Vereins, für den Dank des Calwer Landrates Helmut Riegger 
für das Engagement des Vereins in Nigeria:
„Den Dank geben wir gerne zurück. Mit der großzügigen Über-
lassung der Krankenhausbetten und weiteren Materialien aus 
der ehemaligen Klinik geben Sie uns die Möglichkeit, Menschen 
in Nigeria zu helfen und dort Gutes zu bewirken. Und das tun wir 
von Herzen gerne. „
Unterstützung kam auch von 
anderer Calwer Seite. Der 
Baumarkt Kömpf erklärte 
sich spontan bereit, das für 
die Stabilisierung der Bet-
ten notwendige Holz in den 
Schiffscontainern kostenlos 
zur Verfügung zu stellen. Fir-
menchef Wolfgang Kömpf 
brachte sein Motiv dafür auf 
den Punkt: „einfach helfen“. 
Das gespendete Holz wird 
später vor Ort in Nigeria für 
den Bau der Klinik verwen-
det werden.
Wer selbst das Klinikprojekt 
unterstützen will, kann dies 
gerne tun. „Jede kleinste 
Spende bewirkt Großes“, so Agnes v. Ow-Wachendorf, erste 
Vorsitzende des Vereins. „Wir sind für jede Unterstützung dank-
bar“. Der Verein sucht nach wie vor gut erhaltene gebrauchte 
Sachspenden für das entstehende Krankenhaus. Medizinische 
Geräte wie Ultraschall, EKG, Röntgen,- oder med. Laborgeräte 
sowie Hilfsmittel wie Rollstühle und vieles mehr.
Kontakt: info@raindropsfornigeria.com
Spendenkonto: IBAN: DE04 6415 0020 0004 4893 28

 
Bau des Fundaments für die 
kleine Klinik in Nigeria.�  
� Foto: Raindrops for Nigeria
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Der Landkreis Calw übergibt Krankenhausbetten an eine Kli-
nik in Nigeria (v.l.: Landrat Helmut Riegger, Agnes von Ow-
Wachendorf, Prof. Dr. Martin Oberhoff, Veronika Fischer, Wolf-
gang Kömpf).� Foto: Landratsamt Calw/Jonas Widmayer

Herzlichen Dank
Ein riesengroßes Dankeschön an das Vokalensemble CantaRo-
sa für das beeindruckende Benefizkonzert am Sonntag, 12. Juli, 
in der Hirrlinger Kirche St. Martinus zugunsten von „Raindrops 
for Nigeria“.
Das Vokalensemble feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges Beste-
hen – 20 Jahre gelebte Gemeinschaft und Freundschaft im ge-
meinsamen Singen. Unter dem Motto „Sehen – verstehen – Brü-
cken bauen“ begeisterte das Ensemble die Zuhörerinnen und 
Zuhörer in der gut gefüllten Kirche mit einem abwechslungsrei-
chen Programm ausgewählter Musikstücke.
Mit dem Erlös des Benefizkonzerts unterstützt CantaRosa die 
Arbeit des Vereins „Raindrops for Nigeria“, insbesondere den 
Bau eines Krankenhauses sowie die bestehende Hochschule.
Im Anschluss an das Konzert bot sich bei einem Glas Sekt auf 
dem Kirchplatz die Gelegenheit zu anregenden Gesprächen.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen Besucherinnen und 
Besuchern, die mit ihrem Kommen und ihren großzügigen Spen-
den zum Gelingen dieses besonderen Abends beigetragen ha-
ben. Gemeinsam haben sie ein starkes Zeichen der Solidarität 
gesetzt und die Projekte von „Raindrops for Nigeria“ wirkungs-
voll unterstützt.

 
� Foto: Raindrops for Nigeria e. V.

Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.

Einladung für alle Vereinsmitglieder

 
Einladung� Plakat: SVH

Sozialverband

Sozialverband VdK

Donald Duck in Leichter Sprache – Band 2 ist da!

Comics sind für alle da – sollte man meinen. Doch trotz der kur-
zen Texte und vielen Bilder sind Comics nicht für alle Menschen 
verständlich: Die meisten Witze und auch einige Wörter sind 
nur schwer zu verstehen. Fremdwörter, lange Sätze und klei-
ne Schriften schließen viele Menschen beim Lesen aus – nicht 
nur Menschen mit einer geistigen Behinderung, sondern auch 
Menschen mit Demenz oder alle, die noch nicht so gut Deutsch 
können. Um die Geschichten der tollpatschigen Ente allen Men-
schen zu erzählen, erschien in Zusammenarbeit von Lebenshilfe 
und Egmont Verlag bereits vergangenes Jahr Band 1 „Aus dem 
Leben einer Ente“. Der Erfolg gab ihnen recht! Viele Menschen 
mit und ohne Unterstützungsbedarf kauften das Buch und hat-
ten viel Spaß damit. Jetzt erscheint der zweite Comic mit dem 
Titel „Hier kommt Donald!“

Das Buch enthält vier kurze Geschichten mit vielen Bildern rund 
um die Geschichten von Donald Duck und seiner Familie. Die 
Ente, die wie ein Mensch lebt – und manchmal ganz schön 
laut werden kann, wenn sie mal wieder über ihre eigenen Füße 
stolpert. Eine weitere Besonderheit des Comics ist das integ-
rierte Wörterbuch, das schwierige Wörter leicht verständlich er-
klärt. Diese können bei Bedarf direkt nachgeschlagen werden. 
„Hier kommt Donald!“ ist ab sofort überall im Buchhandel für 
9,99  Euro erhältlich. Lesevergnügen ist garantiert!

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: MelkiNimages/E+/Getty Images Plus
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Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.
Abt. Fußball
Toller Vorbereitungsstart
Beim Mey Generalbau-Vorbereitungsturnier der TSG Balingen 
gewann unsere Erste Mannschaft im Finale im 11-m-Schießen 
gegen den SV Dotternhausen.
Bereits in den Gruppenspielen gegen den SSC Tübingen (1:0 
Sieg) und gegen Laufen/Eyach (1:1) zeigte man tolle Leistungen 
und ging als Erster aus der Gruppenphase ins Finale. Weiter so.
Am kommenden Sonntag gehts im Test gegen den FC Stein-
hofen um den Feinschliff für den nächste Woche anstehenden 
Eichenberg. Spielbeginn um 14:00 Uhr in Hirrlingen.

 
� Foto: HSV

Volkshochschule Rottenburg
Außenstelle Hirrlingen rottenburg

Gesundheit
Hatha Yoga
in Ruhe und in Bewegung
Tanja Kurz
13x ab Dienstag, 06.10.2026
17:00 - 18:30 Uhr
Bürgerhaus Hirrlingen, Großer Raum 1. OG
Bauch-Beine-Po Workout
Alicia Straub
12x Donnerstag, 01.10.2026
18:00 - 19:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Musiksaal
Full Body Performance
Alicia Straub
12x Donnerstag, 01.10.2026
19:00 - 20:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Musiksaal
Wirbelsäulengymnastik
Anja Blickle
12x Dienstag, 06.10.2026
17:30 - 18:15 Uhr
Familienzentrum Hirrlingen
Stretch&Relax
Anja Blickle
12x Dienstag, 06.10.2026
18:30 - 19:15 Uhr
Familienzentrum Hirrlingen

Sprachen
Englisch: B1.1 Refresher Course
Ellen Schellinger
11x Dienstag, 29.09.2026
18:00 - 19:30 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Klassenzimmer B2.1 1.OG,

Englisch: A 2.1
Ellen Schellinger
11x Dienstag, 29.09.2026
16:45 - 18:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Klassenzimmer B2.1 1.OG,
Französisch A1.1 für Teilnehmende mit geringen Vorkennt-
nissen
Ellen Schellinger
11x Donnerstag, 01.10.2026
17:45 - 19:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Klassenzimmer B2.1 1.OG,
Spanisch A2.1
Mayra Cortés de Fuchs
11x Dienstag, 06.10.2026
19:45 - 21:00 Uhr
Grundschule Hirrlingen, Klassenzimmer B2.1 1.OG,

Viele weitere Angebote, alle Informationen und Anmeldung 
auf www.vhs-rottenburg.de oder unter Telefon 07472 / 9833-0 
oder einfach den QR-Code scannen und loslegen!

 
� Abb.: VHS

Sonstige Interessengruppen

Bürgerforum Lebenswertes Hirrlingen
Steinbruch Frommenhausen - Rechtsstreit durch Vergleich 
beendet
Nach Jahren der Auseinandersetzung: Deutliche Verringe-
rung der genehmigten Fahrtenzahlen erreicht
Nach langen Jahren des Ringens um eine erträgliche Lösung 
wurde am 7.7.2026 über einen vom Verwaltungsgericht Sigma-
ringen eingebrachten Vergleichsvorschlag im Verfahren Gemein-
de und 2 Anlieger gegen das Landratsamt Tübingen (Erweite-
rungsgenehmigung Steinbruch vom 13.09.2023) verhandelt.
Unserem Bürgermeister und dem Anwalt von Gemeinde und 
Anliegern sowie allen, die sich in den zurückliegenden Jahren 
in unterschiedlicher Weise engagiert haben, ist es zu danken, 
dass der ursprüngliche Vermittlungsvorschlag ganz erhebliche 
Verbesserungen zu unseren Gunsten erreicht wurden - im We-
sentlichen unsere Kern-Forderung: eine deutliche Reduzierung 
der Fahrten durch Hirrlingen. Der Wortlaut des Vergleichs findet 
sich auf der Homepage des Verwaltungsgerichts Sigmaringen 
unter „Pressemitteilungen“ mit Datum vom 7.7.2026. Die Pres-
semitteilung der Gemeinde Hirrlingen findet sich auf der Home-
page der Gemeinde unter https://www.hirrlingen.de/mitteilung/
Vergleich-im-Gerichtsverfahren-vor-dem-Verwaltungsgericht-
Sigmaringen-article2494.
Allerdings – kleiner Wermutstropfen: Bezugsgröße ist weiterhin 
nicht die strikte Begrenzung auf 250 Fahrten pro Tag, sondern 
der Jahresdurchschnitt. Hier ergeben sich jedoch zwei wesent-
liche Veränderungen: die in der Genehmigung enthaltene Zahl 
von 280 Fahrten pro Tag wurde auf 250 Fahrten zurückgenom-
men. Und die Bezugsgröße für das Jahresmittel sind nicht mehr 
365 Kalendertage (als ob das Sonn- und Feiertagsverbot für 
LKW schon aufgehoben wäre), sondern die Anzahl der Betriebs-
tage, also 280.
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Die Rechnung sieht nun so aus:

In der Genehmigung des Landratsamtes vom 13.9.2023 wurden 
280 tägliche Fahrten gerechnet auf 365 Kalendertage = 102.200 
Fahrten genehmigt.

Nach dem Vergleich sind es nun 250 Fahrten gerechnet auf 280 
Betriebstage = 70.000 Fahrten.

Ob sich aus dieser Verständigung eine neue Ära einer besseren 
Koexistenz von Steinbruch und Gemeinde entwickelt, bleibt zu 
hoJen. Positive Signale gingen im Anschluss des Vergleichs vo-
nallen Beteiligten aus.

Und sollten sich wider Erwarten neue Unzuträglichkeiten erge-
ben, die über das Maß der vergangenen Jahre hinausgehen, 
werden wir das im Auge behalten – zumal das Landratsamt im 
Vergleichsverfahren deutliche Signale einer verbindlichen Über-
prüfung und regelmäßigen Auswertung der Fahrten-Zahlen sig-
nalisiert hat, verbunden mit der Zusage, ggf. mit weiteren ein-
schränkenden Maßnahmen tätig zu werden.

Mit diesem Vergleich konnte der ursprünglich auf 9.7. angesetz-
te Verhandlungstermin in Hirrlingen abgewendet werden. Abge-
sehen davon, dass das Gericht schon im Vorfeld zu erkennen 
gab, die fragliche 500 m-Zurechenbarkeitsgrenze im Rahmen 
einer Sonderfallprüfung auf keinen Fall in Frage zu stellen, war 
auch zu erkennen, dass eine Revision zur nächsten Instanz 
nicht zugelassen worden wäre. Die Folge: weiterer jahrelanger 
kostenintensiver und nervenaufreibender Streit mit ungewissem 
Ausgang ohne für diesen Zeitraum irgend etwas erreicht zu ha-
ben.

Und noch ein Punkt: Wie wir der Pressemitteilung des Verwal-
tungsreichts (Wortlaut auf der Homepage des Verwaltungsge-
richts unter „Pressemitteilungen“ mit Datum vom 8.6.2026) 
entnehmen konnten, wollte das Gericht entgegen den angebo-
tenen Räumlichkeiten und dem Hinweis auf das große öJentli-
che Interesse nur den kleinsten Raum (Sitzungssaal im Rathaus) 
auswählen. In der Konsequenz hätten nur 20 Bürgerinnen und 
Bürger Einlass erhalten, und zwar nach dem „Windhundprinzip“. 
Man möchte sich gar nicht vorstellen, zu welchen Szenen es vor 
dem Schloss vor Beginn der Verhandlung es hätte kommen kön-
nen, wenn eine Vielzahl interessierter Bürgerinnen und Bürger 
abgewiesen worden wären.

Unser Dank geht natürlich auch an alle, die sich in den vergan-
genen Jahren in unterschiedlicher Weise und Intensität daran 
beteiligt hatten, dass unser „Problem“ aus dem „Wahrneh-
mungsschatten“ herausgefunden hat. Und insbesondere auch 
den Mitgliedern des Gemeinderats und dem Bürgermeister ist 
zu danken, dass sie auch angesichts der Risiken eines Schei-
terns sich auf den mühsamen Weg gemacht und ganz erhebli-
che finanzielle Mittel hierfür bereitgestellt haben.

Alles in allem lässt sich wohl feststellen, dass unser inzwischen 
mehr als sechs Jahre dauerndes Engagement nicht vergeblich 
war – auch wenn wir uns natürlich eine Sonderfallprüfung er-
hoJt hatten mit dem Ziel, die 500m-Zurechenbarkeitsgrenze für 
unsere spezielle Verkehrssituation im Ort außer Kraft zu setzen. 
Aber immerhin sind wir auf künftige Erweiterungspläne wesent-
lich besser gewappnet.

Und vielleicht ist jetzt auch ein Klima erreicht, dass die nächste 
Erweiterung in einer anderen Form abläuft, die die Sorgen und 
Belange unserer Gemeinde und der haupt-betroJenen Anwoh-
ner an den Durchgangsstraßen von Anfang an besser würdigt 
und in die Planungen einbezieht. Hier liegen große Verbesse-
rungspotenziale!

Weitere Informationen zum bisherigen Geschehen auf unserer 
Homepage: https://bürgerforumhirrlingen.de/

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e. V.
Probenzeiten der Chöre
Probentag: immer mittwochs
BAMBINI - derzeit ausgesetzt - wir informieren über WhatsApp-
Gruppe. Beiträge f.d. Bambini-Chor werden b.a.W. nicht einge-
zogen.
SchülerChor (GS-Klasse 2-4) - ab 17 - 17.45 Uhr
JCH 19.00 JCH // GCH 20.15 GCH
Probenraum: MGHaus Rangendingen – UG

Neue Stimmen - herzlich willkommen!
Optimaler Zeitpunkt zum Einstieg in die erwachsenen Chöre - 
gerne mittwochs vorbeikommen ab 19 Uhr - wir bereiten uns 
mit vollem Einsatz auf die Konzerte im Oktober bzw. Dezember 
diesen Jahres zusammen mit der Partyband Querbeet vor.

SAVE THE DATE! 26.09.2026 - FamilyDay - Familientag
Der SBR veranstaltet am 26.09.2026 einen Familientag rund um 
Rangendingen herum mit Abschluss im Schützenhaus. Reser-
viert Euch den Termin, egal ob aktiv oder fördernde - alle sind 
herzlich willkommen - der Vereinsausschuss sorgt für ein Pro-
gramm mit gemeinsamem Abschluss, wo alle teilnehmen kön-
nen - einfach in den Kalender eintragen. Wir beginnen vormit-
tags mit Erkundungstour - Erwachsene etwas ab 10 Uhr und für 
Kids und deren Eltern etwas später … Mittagessen gemeinsam 
geplant ca. 13.30 Uhr - danach geselliger Mittag mit Spielen und 
Action evtl. gemeinsamem basteln im Sinne Klein gg. Groß.

Chorleitung für Kinderchöre gesucht -
bei Interesse gerne bei 1. Vorstand (0173-9333774) melden, al-
ternativ gerne Kontaktdaten weitergeben.

Terminliste 2026
•	 Sonderproben mit Band Querbeet JC/GC: 

- dienstags - 15.09. + 22.09.+ 20.10. 
- Termine ersatzweise: 06.10. + 13.10.

•	 Probenwochenende 19. + 20. September 2026
•	 26.09.2026 - FAMILY DAY ein Tag für alle aktiv und fördern-

den
•	 17.10.2026 - Auftritt Weinfest GV Owingen - Festhalle
•	 24.10.2026 - Chor trifft Partyband Vol. 2 - Burladingen
•	 12.12.2026 - Chor trifft Partyband Vol. 2 - St. Gallus-Kirche
•	 Infos unter: www.saengerbund-rangendingen.de

Sommerkino auf dem Birkenhof
Sa., 18.07.2026 Sommerkino auf dem Birkenhof
Hockete ab 19:30 Uhr und Filmbeginn ab ca. 21:00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Aus Brandschutzgründen sind die Plätze in der Pfer-
descheune begrenzt. Einlasskarten gibt es bereits vorab in der 
Bücherei im FORUM: 07471-708274, forum@bodelshausen.de.
Das FORUM lädt mit freundlicher Unterstützung der Familie 
Schäfer zum Filmabend mit Hockete auf dem Birkenhof ein. 
Freuen Sie sich auf die Fortsetzung der beliebten Hollywood-
Komödie mit Jane Fonda, Candice Bergen, Mary Steenbur-
gen und Diane Keaton. Folgen Sie den Protagonistinnen auf 
ihrer Reise durch die malerischen Kulissen Italiens. Laufzeit: 
107  Min., FSK: 0
Aus Lizenzgründen dürfen wir mit dem Titel leider nicht öffent-
lich werben. Wer aber genau wissen möchte, worauf er sich ein-
lässt, kann den Filmtitel im FORUM erfragen.

MEHR AUS DEINEN VEREINEN AUF NUSSBAUM.de

Deine-Vereine_185x20mm
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf
www.nussbaum.de/trauer
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilie in besten Händen!

Wir von GARANT Immobilien sind die Experten beim 
Verkauf und bei der Vermietung von Wohnungen, 

Häusern sowie Gewerbeimmobilien und Grundstücken. 
Dank unseres Rundumservices gelangen Sie von der 

Wertermittlung bis hin zum Vertragsabschluss mit dem 
bestmöglichen Ergebnis.

Rufen Sie uns an! Mit uns kann man reden.

Telefon 07121/51 531-0 
reutlingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Trauer betrifft uns alle.
Und manchmal hilft es, zu lesen, zu suchen oder  
einfach zu wissen: Ich bin nicht allein.

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie:

  Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region
  Einfühlsame Inhalte zu Abschied und Trost
  Passende Dienstleister im Trauerfall

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

www.nussbaum.de/trauer

Trauer teilen.
Erinnern.
Hilfe finden.

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?
In dieser schweren Zeit stehen wir Ihnen mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite. Wenn Sie eine Traueranzeige 
für einen geliebten Menschen veröffentlichen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne.
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Schäferläufe in Baden-Württemberg: Rennen mit Schafen
Wer gerade im Sommer im Ländle unterwegs ist, 
dem könnte der Anblick vertraut sein: Schafe, die 
auf einer Wiese grasen. Bei uns hat das Schäfer-
wesen noch Tradition, noch heute sind hier Schä-
ferinnen und Schäfer unterwegs mit ihren Hüte-
hunden und Herden. In Baden-Württemberg gibt 
es rund 215.500 Schafe und etwa 1.300 Schafhal-
terinnen und Schafhalter mit 20 und mehr Scha-
fen. Rund 110 davon sind hauptberuflich tätig, 
etwa 15 sind Wanderschäfer.

Tierische Landschaftspflege
Heute stehen neben der Fleischproduktion auch 
der Erhalt der Kulturlandschaften im Vordergrund. 
So tragen Schäferinnen und Schäfer einen wich-
tigen Beitrag zum Naturschutz bei. In den drei 
großen Zentren des Schäferwesens kommen sie 
zusammen und feiern sich und ihr Handwerk ge-
meinsam mit der Öffentlichkeit.

Kulturerbe
Die Schäferläufe in Baden-Württemberg sind ein-
zigartige kulturelle Ereignisse, die tief in der Histo-
rie des Landes verwurzelt sind. Bereits seit dem 14. 
Jahrhundert lässt sich die Tradition zurückverfol-
gen, die viel mit der Weitergabe von Wissen und 
der Vermittlung des Schäferwesens zu tun hatte. 
1443 weilte Graf Ludwig V. von Württemberg in 

Gröningen (heute Markgröningen) und orderte 
anlässlich des Schäferfestes zwei Gänse und meh-
rere Flaschen Wein – die Rechnung ist bis heute 
belegt. Bis ins 18. Jahrhundert fand die Schäfer-
tagung der gesamten württembergischen Schä-
ferzunft in Gröningen statt, später kamen weitere 
Städte dazu.

Ursprünglich waren sie eine Gelegenheit für 
Schäfer, ihre Herden zu präsentieren und ihre 
Fähigkeiten im Umgang mit den Tieren unter 
Beweis zu stellen. Im Laufe der Jahrhunderte 
haben sich die Läufe zu farbenfrohen Festen 
entwickelt, auf denen die Traditionen des ural-
ten Berufs gefeiert werden – mit einer Mischung 
aus historischen Bräuchen, sportlichen Wettbe-
werben und festlicher Unterhaltung. Die deut-
sche UNESCO Kommission hat die Schäferläufe 
in Baden-Württemberg deshalb zum immate-
riellen Weltkulturerbe erhoben. Wir stellen die 
Läufe näher vor.

Wildberg: Der Nordschwarzwald feiert
Alle zwei Jahre ist Wildberg fest in Schäferhand. 
Wo Schwarzwald, Schlehen- und Heckengäu zu-
sammentreffen, vereint das größte historische 
Brauchtums- und Heimatfest im Nordschwarz-
wald Tradition und Moderne – mit einem Schau-

spiel zur Eröffnung, spannenden Einblicken in 
eine der ältesten Berufskulturen der Menschheit 
und sportlichen Duellen. 
  Schäferlauf Wildberg 2026: 17. – 20.07.

Markgröningen: Schäfer im Strohgäu
Der Schäferlauf in Markgröningen bei Ludwigs-
burg, auch Hammelsprung genannt, ist der älteste 
der drei heute noch gefeierten und darüber hin-
aus eines der ältesten schwäbischen Volksfeste. 
Er findet jedes Jahr rund um den Namenstag des 
Heiligen Bartholomäus, Schutzpatron der Schäfer 
und Metzger, statt und zieht Zehntausende an.
  Schäferlauf Markgröningen 2026: 28. – 31.08.

Bad Urach: Die Albschäfer laden ein
Ebenso im Zweijahresrhythmus geben sich die 
Schäferinnen und Schäfer in Bad Urach ein Stell-
dichein: Nächstes Mal 2027. Das Fest bietet einen 
großen Viehmarkt, Handwerksvorführungen und 
Festumzug.
  Schäferlauf Bad Urach: 23. – 26.07.2027

Die Schäferläufe sind mit ihrer einzigartigen Mi-
schung aus Geschichte, Kultur und Unterhaltung ein 
beeindruckendes Beispiel für gelebte Tradition und 
Gemeinschaft und ein Muss für jeden, der die Region 
und ihre Menschen kennenlernen möchte. (jr)

TRADITION & BRAUCHTUM

Infos, Videos und ge-
naue Termine zu allen 
Schäferläufen gibt es 
auf NUSSBAUM.de un-
ter dem QR-Code oder 
hier:

https://go.nussbaum.de/schaefer26

Schäfertanz, Schäfersöhne und Königspaar …  
in Wildberg folgt der Schäferlauf uralten Traditionen. 

Duell auf dem Acker: Auch in Markgröningen stehen 
2026 wieder spannende Rennen auf dem Programm.

Foto: Stadt Markgröningen

Foto: jg/SG-PR
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IMMOBILIEN

STELLEN

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Mit dem Online-Portal „mein NOW“ unterstützt die Agen-
tur für Arbeit Beschäftigte und Betriebe bei der beru� ichen 
Weiterbildung. Das Portal bietet einen schnellen Überblick 
über regionale und bundesweite Quali� zierungsangebote 
sowie Informationen zu Finanzierung und Förderung. Ob 
beru� icher Aufstieg, Neustart oder persönliche Entwick-
lung – „mein NOW“ hilft dabei, passende Kurse in Voll- oder 
Teilzeit, online oder in Präsenz zu � nden. Informieren Sie 
sich jetzt auf „mein NOW“ und auf der Website der Agen-
tur für Arbeit.

DIENSTAG

21.7.
 10 - 12 Uhr 

Gesund und gelassen im Job
Impulse, Austausch, Praxistipps

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Weiterbildung leicht gemacht

Besuchen Sie jetzt „mein Now“

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services

Kinderbetreuer/Erzieher (m/w/d)

Weil der Stadt

Teilzeit (14 Std./Woche)

Ihre Arbeitstage
 • Montag bis Donnerstag – nachmittags (auch vormittags in den 

Schulferien und bei Bedarf ).

Ihre Aufgaben
 • Betreuung von Kindern im Kleinkind- und Schulalter
 • Hausaufgabenbetreuung
 • Anregen der Kinder zum Spielen und Basteln
 • Organisation und Planung von Festen und Ausflügen

Das bringen Sie mit
 • Erste Erfahrung im Bereich der Kinderbetreuung  

(gerne mit pädagogischem Ausbildungshintergrund/Studium/
Tagesmutter)

 • Ein großes Herz für Kinder und die Motivation auf individuelle  
Bedürfnisse und Interessen der Kinder einzugehen

 • Flexibilität, Kreativität und verantwortungsbewusstes Handeln

Das bieten wir Ihnen
 • Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunter-

nehmens
 • Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
 • Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir suchen 
DICH!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
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HeimatortHeimatort
Dein

Heimatort

Du willst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich als

hier kennst Du  
Dich aus!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NUSSBAUM Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH 
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für den Gemeindeboten Hirrlingen

Ort: Hirrlingen
Wann: Donnerstag
als Urlaubs-/Krankheitsvertretung

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE  
GEWECKT?

Bewirb  
Dich jetzt!

WhatsApp

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services

Mitarbeiter für die  
Druckweiterverarbeitung (m/w/d)

Weil der Stadt

Nachtschicht (14,5 Std./Woche)

Ihre Arbeitstage
 • Dienstag  19:00 Uhr – 04:00 Uhr
 • Donnerstag  18:00 Uhr – 01:00 Uhr

Ihre Aufgaben
 • Abzählen und Verpacken der Amtsblätter und wöchentlichen 

Lokalzeitungen
 • Bedienen und Überwachen der Weiterverarbeitungsanlagen
 • Qualitätsprüfung
 • Sicherstellung des termingerechten Versands

Das bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien- 

geführten, sozial engagierten Unternehmen
 • 6 Wochen/30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei  

persönlichen Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung  

der Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, mit JobRad,  

Gesundheitskursen etc.
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der  

beruflichen Weiterbildung

Wir suchen 
DICH!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
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PRÄZISION BRAUCHT FÜHRUNG.

karriere.erbegroup.com

STANDORT: RANGENDINGEN

JETZT BEWERBEN!

Gruppenleiter 
Instrumentenfertigung 

Reinraum

(m/w/d)

2026-06_Kampagne_Gruppenleiter_Reinraum_Anzeige.indd   1 30.06.2026   09:18:22

Coworking Spaces
Die Arbeitswelt wird immer � exibler: zeitlich, aber auch räumlich. 
Gerade wer in klassischen Büroberufen tätig ist, kann die meisten 
Aufgaben dank Digitalisierung oft vollkommen ortsunabhängig 
erledigen. Dadurch stellen sich neue Fragen: Wo arbeite ich ei-
gentlich am angenehmsten und produktivsten? Das Homeo�  ce 
erweist sich nicht für alle als ideal, vor allem, wenn kein Arbeits-
zimmer zur Verfügung steht. Wer trotzdem - etwa wegen des 
weiten Anfahrtswegs - nicht täglich in die Firma fahren möchte, 
sollte einmal prüfen, ob es Coworking Spaces in der Nähe gibt.
Dabei handelt es sich um Büro� ächen, in denen � exibel Einzel-
plätze, manchmal auch Einzelbüros gemietet werden können - 
tageweise, monatsweise oder auf Dauer. Sie sind mit Bürotechnik 
ausgestattet und bieten meist auch Konferenzräume und Ka� ee-
bars. Der Reiz an Coworking Spaces liegt vor allem im Austausch 
mit anderen. Zwar arbeitet jeder für sich, aber Begegnung und 
Austausch sind ausdrücklich erwünscht - spätestens beim Ka� ee. 
„Das Spannende ist, dass in Coworking Spaces Menschen aus den 
unterschiedlichsten Berufen und Branchen aufeinandertre� en“, 
erklärt Petra Timm, Pressesprecherin von Randstad Deutschland. 
„Gerade für Selbstständige können sich aus solchen Coworking-
Kontakten gemeinsame Projekte ergeben, aber auch Angestellte 
pro� tieren von der Anregung und Horizonterweiterung.“ Gerade 
für Menschen, denen es zu Hause zu einsam und still ist, � nden in 
Coworking Spaces häu� g einen produktiven, kreativen Arbeits-
platz. (txn/red)

New Work: Flexibilität in der Arbeitswelt
www.nussbaum.de/go/themenartikel3032

Ruhige Haushaltshelferin
gesucht NR ab 45 Jahren!
Für körperbeh. Fr. In Gr. 1-Zi Whg in Hirrlingen.
Ab 6.30-9.00 Uhr bzw. 6.30-12.00 Uhr oder 18-21 Uhr
gerne auch am Wochenende.
Tätigkeiten: (80% vegan) Gemüse dämpfen, Salat, Haus-
haltspflege v.a. Küche, Lebensmittel Versorgung. Deutsch-
sprachig. 015738375436. Bitte SMS oder auf Mailbox, ich
rufe zurück.

Foto:  Heiko Kueverling/iStock/GettyImagesPlus
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Sachbearbeiter  
Finanz-/Lohnbuchhaltung (m/w/d)
in Teilzeit 50 % (19,5 Std./Woche)  
befristet für zwei Jahre 
Ihre Herausforderungen bei uns!
Mitarbeit bei
• Finanz- und Nebenbuchhaltung
• Lohnbuchhaltung inkl. Bescheinigungswesen 
• Umsatzsteuervoranmeldungen
• Ansprechpartner für Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
• Erstellung von Statistiken
• Verbuchung der Bankkonten

Fähigkeiten, die uns begeistern!
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder Ausbildung  

zum Steuerfachangestellten, idealerweise mit Weiterqualifizierung 
zum Bilanzbuchhalter

•  Berufserfahrung in Finanzbuchhaltung und Lohnbuchhaltung 
wünschenswert

•  Kenntnisse der Rechnungslegungsvorschriften nach HGB sowie 
des nationalen Steuerrechts 

•  Sicherer Umgang mit MS-Office-Produkten, SAP-FI-Kenntnisse 
von Vorteil

•  Ergebnisorientierte, eigenständige und verbindliche Arbeits- 
einstellung

Ein Komplettpaket, das Sie begeistert!
•  Fair bezahlter Arbeitsplatz gemäß Tarifvertrag (TV-V), inklusive 

13. Monatsgehalt
•  Flexible Arbeitszeiten durch Gleitzeitregelung mit zusätzlich freien 

Tagen an Heiligabend und Silvester
• Betriebliche Altersvorsorge (ZVK) für Ihre sichere Zukunft
•  Fachbezogene Schulungen und Weiterbildungen für Ihre 

persönliche Entwicklung
• Weitere Incentives z. B. JobRad, Getränke, Obstkorb, Rabatte
• Angenehmes Betriebsklima

Bewerben Sie sich jetzt!
Wir warten gespannt auf Ihre Bewerbung bis zum 31.07.2026.
Teilen Sie uns Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihre 
Gehaltsvorstellung mit.

Neue Herausforderung 
gesucht?

Sie haben noch Fragen? 
Melden Sie sich bei

Frank Hammer
07472/933-120

f.hammer@sw-rottenburg.de

Schicken Sie Ihre Unterlagen an
Stadtwerke Rottenburg am Neckar GmbH
Personalabteilung
Siebenlindenstraße 19
72108 Rottenburg am Neckar
Bewerbung@sw-rottenburg.de
www.sw-rottenburg.de

Foto:  Jacob Lund Photography
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HAUS & ENERGIE
Alle Themen finden Sie auch auf  
www.nussbaum.de/themen/

Wallbox zuhause: Sicher, bequem und e�  zient laden
Wer sein Elektroauto bequem zu Hause laden möchte, sollte die Installation einer Wallbox gut planen. Entscheidend 
sind dabei Anschluss, Ladeleistung und Sicherheit – aber auch die Frage, welche Lösung zum eigenen Alltag passt.

Das Elektroauto bequem über 
Nacht zuhause laden und am 
nächsten Morgen mit voller 
Batterie starten – für viele E-
Auto-Besitzer ist genau das ein 
großer Vorteil. Damit das La-
den aber nicht nur praktisch, 
sondern auch sicher und e�  zi-
ent funktioniert, lohnt sich der 
Blick auf eine eigene Wallbox. 
Sie kann passend zu Fahrzeug, 
Anschluss und Nutzungsver-
halten ausgewählt und fach-
gerecht installiert werden.

Sicher und schnell laden 
Eine Wallbox ist für das regel-
mäßige Laden eines Elektro-
autos zuhause besonders gut 
geeignet. Sie wurde speziell 
für hohe Ladeleistungen ent-
wickelt und reduziert dadurch 
Risiken wie Überhitzung, be-
schädigte Leitungen oder 
Kabelbrände. Für das Laden 

zu Hause sind Wallboxen mit 
11 kW Ladeleistung besonders 
verbreitet. Sie bieten in der Re-
gel ausreichend Leistung und 
lassen sich meist gut integrie-
ren. Auch � nanziell kann sich 
eine Wallbox lohnen. 

Kosten und Vorgaben
Durch geringere Ladeverlus-
te wird weniger Strom ver-
schwendet, was langfristig 
Kosten spart. Da die Preise für 
Wallboxen in den letzten Jah-
ren deutlich gesunken sind, 
ist die Anscha� ung für viele 
Haushalte attraktiver gewor-
den. Wichtig ist jedoch, nicht 
nur auf den Preis zu achten, 
sondern auch auf Qualität, Si-
cherheit, Kompatibilität und 
gesetzliche Anforderungen. 
Beim Kauf und bei der Ins-
tallation müssen bestimmte 
Vorgaben beachtet werden: 

Die Wallbox muss beim Netz-
betreiber angemeldet werden, 
ab mehr als 11 kW Ladeleis-
tung ist zudem eine Genehmi-
gung erforderlich. Steuerbare 
Wallboxen ermöglichen es 
Netzbetreibern, die Ladeleis-
tung bei Bedarf zu reduzieren. 

Die passende Wallbox
Vor dem Kauf sollte überlegt 
werden, welche Wallbox zum 
eigenen Fahrzeug und zum 
persönlichen Ladeverhalten 
passt. Für die meisten priva-
ten Haushalte ist die übliche 
Ladeleistung ausreichend, da 
das Auto häu� g über mehrere 
Stunden oder über Nacht ge-
laden wird. Sinnvoll können 
außerdem Zusatzfunktionen 
wie eine App-Steuerung, Zu-
gangsschutz per RFID-Karte 
oder die Möglichkeit zur Ein-
bindung in eine Photovoltaik-

anlage sein, um das Fahrzeug 
besonders e�  zient laden.

Fachkundige Beratung
Damit die Wallbox sicher und 
zuverlässig genutzt werden 
kann, sollte die Planung nicht 
erst bei der Montage begin-
nen. Eine fachkundige Bera-
tung hilft dabei, die passende 
Lösung für das eigene Zuhau-
se, das Fahrzeug und das per-
sönliche Ladeverhalten zu 
� nden. Ein Elektroinstallateur 
kann die technischen Gege-
benheiten vor Ort einschätzen 
und fachgerecht prüfen. Er-
gänzend kann auch ein Ener-
gieberater sinnvoll sein, etwa 
wenn die Wallbox mit einer 
Photovoltaikanlage, einem 
Energiemanagementsystem 
oder einem dynamischen 
Stromtarif kombiniert werden 
soll. (ADAC e.V./red)
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Foto: Nicholas77/iStock/Getty Images Plus

  Tipps dazu, wie ein Solar-Carport zur 
eigenen Stromquelle fürs E-Auto 
werden kann, � nden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/solar-carport/
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Dipl. Ing. (FH) Roland Huber 
Eichgasse 39 . 72379 Hechingen-Boll 

Telefon: 0 7471 61 73 39  
ingenieurbueroe3-hechingen.de



Verteilungsausschuss entschied über 
157 Anträge von 156 Kommunen
50 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock für finanzschwache Kommunen im Regierungsbezirk

Kreis Tübingen/Kreis Reutlingen. Mit 
dem Förderprogramm des Ausgleich-
stocks können � nanziell schwache 
Gemeinden wichtige kommunale In-
frastrukturmaßnahmen realisieren. 
Besonders Schulen und Kindergärten 
sowie Feuerwehrhäuser und Feuerwehr-
fahrzeuge konnten dieses Jahr gefördert 
werden.

Unter dem Vorsitz von Regierungspräsident 
Klaus Tappeser hat der Verteilungsaus-
schuss beim Regierungspräsidium Tübin-
gen am 22. Juni über das Förderprogramm 
Ausgleichstock für das Jahr 2026 entschie-
den. Insgesamt wurde die Rekordsumme 
von 50 Millionen Euro im Regierungsbezirk 
Tübingen verteilt. Im Vergleich zum ver-
gangenen Jahr haben sich somit die Zu-
schussmittel nochmals um 8 Millionen Euro 
erhöht, was einer prozentualen Steigerung 
von rund 19 Prozent entspricht.

Ohne Förderung können viele kommu-
nale Maßnahmen nicht mehr realisiert 
werden
„Die kommunalen Haushalte sind sehr an-
gespannt und haben sich in manchen Ge-
meinden noch weiter zugespitzt, auch aus 
diesem Grund hat der Ausgleichstock eine 
wichtige Bedeutung“, so Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser. „Denn viele Maßnah-

men können nur mit Hilfe der � nanziellen 
Unterstützung aus dem Ausgleichstock re-
alisiert werden.“ Das Förderprogramm hat 
das Ziel gleichwertige Lebensbedingungen 
innerhalb der Städte und Gemeinden zu 
scha� en. In diesem Jahr wurden 157 För-
deranträge bis zum Antragsschluss am 1. 
Februar 2026 gestellt.

Mit dem Ausgleichstock unterstützt das 
Land Baden-Württemberg vor allem die In-
frastruktur und die Wirtschaft der Gemein-
den im ländlichen Raum und leistet damit 
zugleich einen Beitrag zur Sicherung von 
Arbeitsplätzen im Regierungsbezirk Tübin-
gen. Gefördert werden neben dem Neubau 
von ö� entlichen Einrichtungen auch drin-
gend erforderliche Sanierungsmaßnahmen 
an bestehenden ö� entlichen Gebäuden.

Investitionsschwerpunkt: Schulen und 
Kindergärten sowie Feuerwehrhäuser 
und Feuerwehrfahrzeuge
In die wichtigen P� ichtaufgabenbereiche 
Bau und Sanierung von Schulen, insbe-
sondere mit dem Schwerpunkt Ganztags-
betreuung an Grundschulen, sowie von 
Kindergärten und Kinderkrippen mit dem 
Schwerpunkt „Scha� ung von Betreuungs-
einrichtungen für Kleinkinder“ � ießen rund 
20,7 Millionen Euro, was 41,4 Prozent der 
Zuschüsse entspricht. 

Weitere Förderschwerpunkte stellen die 
Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeu-
ge mit 8,16 Millionen Euro dar. Auch der 
Straßenbau wird mit 5,35 Millionen Euro 
bezuschusst, in sonstige gemeindliche Ein-
richtungen � ießen 3,86 Millionen Euro. Die 
Sanierung und der Neubau von Rathäusern 
wird mit 3,6 Millionen Euro gefördert, der 
Bau und die Sanierung von Mehrzweck-
hallen und Dorfgemeinschaftshäusern mit 
3,14 Millionen Euro. 

Für Maßnahmen an Sportstätten werden 
1,98 Millionen Euro zur Verfügung gestellt. 
1,37 Millionen Euro wurden für den Neubau 
von Bauhöfen bewilligt. 1,17 Millionen Euro 
kommen Hochwasserschutzmaßnahmen 
zugute. Der Ausbau des Glasfasernetzes 
wird mit Zuschüssen in Höhe von 0,69 Milli-
onen Euro unterstützt.

Gremium entscheidet über Verteilung 
der Mittel
In jedem Regierungsbezirk wurde für die 
Verteilung der Ausgleichstockmittel ein 
Verteilungsausschuss gebildet, welcher 
über die jährliche Verteilung der Mittel im 
jeweiligen Regierungsbezirk entscheidet. 
In diesem Verteilungsausschuss haben 
Vertreter des Regierungspräsidiums Tübin-
gen, des Gemeinde-, des Städte- sowie des 
Landkreistags Sitz- und Stimmrecht. Den 

clusterpage

Foto: Regierungspräsidium Tübingen / André Nagel

Der Verteilungsausschuss mit dem Vorsitzenden Regierungspräsident Klaus Tappeser (Vierter von links)
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Vorsitz des Verteilungsausschusses im Re-
gierungsbezirk Tübingen führt Regierungs-
präsident Klaus Tappeser.

Im Regierungsbezirk Tübingen steht für das 
Förderjahr 2026 aus dem Ausgleichstock 
ein Volumen von 50 Millionen Euro zur Ver-
fügung. 156 Kommunen haben 157 Anträ-
ge mit einer beantragten und bereinigten 
Antragssumme von rund 58,7 Millionen 
Euro gestellt.

Unter den Zuschussempfängern sind 
Kleinstgemeinden wie auch Städte vertre-
ten. Die kleinste bezuschusste Gemeinde 
hat 178 Einwohner (kleinste Gemeinde im 
Regierungsbezirk Tübingen) und die größte 
bezuschusste Stadt knapp 44.000 Einwoh-
ner. Das Spektrum bei Zuschusshöhe und 
Zuschusszweck reicht von 15.000 Euro für 
die Umgestaltung eines Schulhofs über 
350.000 Euro für den Neubau eines Feu-
erwehrgerätehauses bis hin zu einem der 
diesjährigen Spitzenreiter mit 1.000.000 
Euro für die Generalsanierung eines Rat-
hauses.

Eine Förderung durch Mittel aus dem Aus-
gleichstock setzt unter anderem voraus, 
dass die konkrete Maßnahme nach den 
Grundsätzen einer leistungsfähigen, spar-
samen und wirtschaftlichen Verwaltung 
geplant wurde.

Geförderte Maßnahmen im Landkreis 
Tübingen
3,6 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock 
� ießen allein in den Landkreis Tübingen. 
Zehn Kommunen hat der Verteilungsaus-
schuss hier Mittel bewilligt. Die Gemeinde 
Ammerbuch wird ihren Zuschuss in Höhe 
von 600.000 Euro für den Neubau eines 
Mehrzweckgebäudes mit Feuerwehr und 
Bürgerhaus verwenden. Bodelshausen er-
hält 30.000 Euro für die Bescha� ung eines 
neuen Baggers für den kommunalen Bau-
hof. Nach Dettenhausen � ießen 80.000 
Euro, um ein Personalraum an das  Kinder-
haus Weinhalde und den Vogelsangkinder-
garten anzubauen. 

470.000 Euro kommen der Erweiterung 
und Sanierung des Feuerwehrhauses in 
Gomaringen zugute. Mit einer Förderung in 
Höhe von 80.000 Euro kann Hirrlingen die 
energetische Modernisierung der Gebäu-
deautomation der Nahwärmeanlage für öf-
fentliche Gebäude � nanzieren. Kusterdin-
gen erhält 450.000 Euro für die Erweiterung 
der Härtenschule in Mähringen. 

In Mössingen werden die bewilligten 
230.000 Euro aus dem Ausgleichstock für 

die Sanierung des Kunstrasens im Ernwie-
senstadion verwendet. Nehren wird mit 
den 300.000 Euro aus dem Ausgleichstock 
einen Begegnungsraum für Jung und Alt 
scha� en. 360.000 Euro gehen nach Rot-
tenburg am Neckar. Die Summe dient der 
Erweiterung und dem Umbau der Grund-
schule in Ergenzingen. Die größte Summe 
im Landkreis Tübingen � ießt in die Gemein-
de Starzach. Für die Erweiterung der dorti-
gen Grundschule stellt der Verteilungsaus-
schuss Mittel in Höhe von 1 Millionen Euro 
zur Verfügung. 

Geförderte Maßnahmen im Landkreis 
Reutlingen
In den Landkreis Reutlingen � ießen ins-
gesamt 5,78 Millionen Euro. Diese Summe 
verteilt sich auf 16 Kommunen. Bad Urach 
erhält 350.000 Euro für die Bescha� ung 
eines neuen HLF 20 für die Feuerwehr. 
Mit 100.000 Euro Zuschuss kann Engstin-
gen einen TSF-W für seine Einsatzkräfte 
� nanzieren. Gomadingen erhält 170.000 
Euro für den Ersatzneubau der Brücke 
über die Große Lauter in O� enhausen. 
140.000 Euro � ießen nach Grabenstet-
ten für eine Wohnumfeldmaßnahme im 
Hofener Weg. 

580.000 Euro kommen der Gestaltung der 
Ortsmitte von Grafenberg zugute. Hayin-
gen erhält eine Finanzspritze in Höhe von 
90.000 Euro, die dazu dienen wird, eine 
Schulmensa in einen bestehenden Klas-
senraum der Digelfeldschule einzubauen. 
Mit 530.000 Euro wird der Breitbandausbau 
in Hohenstein unterstützt. In Münsingen 

ermöglicht eine Förderung in Höhe von 
650.000 Euro den Neubau des Kindergar-
tens Rietheim. Pfronstetten plant eine In-
vestition in regenerative Wärmeerzeugung 
für den Bereich Grundschule/Kindergarten/
Albhalle und erhält dafür 300.000 Euro aus 
dem Ausgleichstock. 

Auch Pfullingen wird die Mittel – 850.000 
Euro – für den Bau eines neuen Kindergar-
tens verwenden. Dieser wird in der Großen 
Heerstraße 80 errichtet. 300.000 Euro � ie-
ßen in die Sanierung der Laufbahn sowie 
den Neubau einer Flutlicht- und Beschal-
lungsanlage im Schönbuchstadion Pliez-
hausen. Mit einem Zuschuss in Höhe von 
600.000 Euro wird eine Umbaumaßnahme 
mit Rückbau des Lehrschwimmbeckens 
und Erstellung von Ganztagesbetreu-
ungs� ächen mit Mensa und Betreuungs-
räumen für Grundschulkinder an der 
Grund- und Werkrealschule in St. Johann 
ermöglicht. 

Trochtel� ngen hat ebenfalls eine Förde-
rung für eine moderne Ausstattung der 
Feuerwehr beantragt. Die bewilligten 
230.000 Euro werden für die Bescha� ung 
eines HLF 10 für die Abteilung Mägerkin-
gen verwendet. Walddorfhäslach � nanziert 
mit der Finanzspritze in Höhe von 320.000 
Euro ein neues HLF 20 für seine Feuerwehr. 
Wannweil darf sich über 70.000 Euro für die 
teilweise Sanierung der Gustav-Werner-
Straße freuen. Zwiefalten erhält 500.000 
Euro für den dritten Bauabschnitt der Sa-
nierung der Münsterschule (Grund- und 
Realschule). (pm/jg)

Beispielfoto eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 20 (HLF 20), Baujahr 2010, vom Typ Mercedes Benz Atego 1326 AF 
mit Aufbau der Firma Rosenbauer Foto: Florian Schä� er
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Der Stoff, aus dem der Sommer ist:  
Im BikiniARTmuseum Bad Rappenau
Gleich bei Bad Rappenau beginnt das Meer … 
nicht ganz vielleicht, aber fast. Das Bad trägt die 
Kurstadt ja dank Solequellen im Namen, Bäder-
kultur hat hier lange Tradition. Und etwas entfernt 
vom Kurpark wird einem besonderen Badebeklei-
dungsstück gehuldigt: dem Bikini.

Eher unscheinbar kurz vor der Auffahrt auf 
die A6 gelegen, als Teil eines Autohof-Kom-
plexes, findet sich mit dem BikiniARTmuseum, 
kurz BAM, ein weltweit wirklich einzigartiges  
Museum.

Eröffnung am Tag des Bikinis
Am 5. Juli 2020, dem internationalen Tag des Biki-
nis, öffnete das BAM seine Pforten, genau an dem 
Datum, an dem ein französischer Maschinenbau-
ingenieur 74 Jahre zuvor in Paris seine bahnbre-
chende Kreation erstmals vorgestellt hatte. Tragen 
musste sie damals übrigens eine Nackttänzerin, 
denn „echten“ Mannequins erschien die Kreation 
damals als zu gewagt.

Bombenidee
Louis Réard, so der Name des Vaters des weltbe-
rühmten Zweiteilers, hatte bei der Vorstellung sei-

ner Schöpfung kurz nach den Atombombentests 
der US-Army 1946 gemeint, seine Erfindung wer-
de einmal „einschlagen wie eine Bombe“. Weshalb 
er seine Kreation auf den Namen des Versuchs-
Atolls im Pazifik taufte. Auch wenn der Vergleich 
vielleicht etwas geschmacklos war – mit seiner 
Aussage sollte Réard schließlich recht behalten: 
Der Siegeszug des Bikinis war nicht mehr zu stop-
pen. 

Originale
In Bad Rappenau findet sich heute die größte 
Sammlung von Réards Schöpfungen: Ganze 13 
von 17 Original-Bikinis werden hier liebevoll in-
szeniert in den rekonstruierten Badekabinen des 
Molitor-Schwimmbades präsentiert. Dort, wo 
damals die Präsentation des ersten Bikini-Mo-
dells stattfand, kann man heute also, flankiert von 
Kunstwerken von Comic- und Street-Art-Größen, 
auf Zeitreise gehen. 

„Es gibt weniger Modestücke, die so wichtig sind 
wie der Bikini“, meint Museumsleiter Marco Prei-
ßer. Ihn fasziniert besonders die soziokulturelle 
Sprengkraft des Bikinis und seine Bedeutung 
nicht nur für die Mode.

Promi-Faktor und Kult-Objekte
Daneben glänzt die Sammlung mit Promi-Faktor. 
Der schwarze Samt- und Spitzenbadeanzug von 
Filmlegende Marilyn Monroe ist neben Haute Cou-
ture aus dem Hause Chanel oder Dior zu finden, 
dazu der knallrote Kult-Badeanzug, in dem Pamela 
Anderson in den 1990ern in der Serie „Baywatch“ 
reihenweise Jungs den Kopf verdrehte. Wo er zu 
finden ist, ist auch klar: Neben der roten Badehose 
von Pams Serien-Kollege David Hasselhoff. Und 
seit 2025 ist ein weiteres Kult-Objekt der Filmge-
schichte in Bad Rappenau zu Hause: Der legendä-
re Bügel-BH von Carrie Fisher alias Prinzessin Leia 
im Star-Wars-Film „Die Rückkehr der Jedi-Ritter“: 
So leicht und luftig und doch 162.000 Euro schwer.

Gute-Laune-Ort
„Unser Museum ist ein Gute-Laune-Ort“, erklärt 
Marco Preißer. „Mit Bademode verbindet einfach 
niemand etwas Schlechtes.“ Im Gegenteil: Oma 
kommt ins Schwärmen vom ersten Rimini-Urlaub 
und die Kids greifen zur Ukulele, um dem Bikini 
musikalisch zu huldigen, oder zum Handy für ein 
Selfie. Die sind nämlich ausdrücklich erlaubt. 
(jr)

FREIZEIT

Wie das BikiniARTmuse-
um nach Bad Rappenau 
kam, was die Stadt mit 
Bademode zu tun hat 
und was es im Museum 
sonst noch alles zu ent-
decken gibt, lesen Sie 
unter diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/bikini26

Haute Couture am Strand: Auf dem  
Museums-Catwalk reihen sich die Highlights  

der Bademode.

Bond-Girl Ursula Andress  
und ihr legendärer Auftritt im 
Bikini haben einen Platz im 
Museum gefunden. Fotos: jr/NM-Archiv

Foto: Florian Busch/Bad Rappenau
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Sigmaringer Straße 6 | 72379 Hechingen
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ZU STARK REDUZIERTEN PREISEN

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW
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über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Geprüfter Meister (m/w/d) 
oder Fachangestellter für 
Bäderbetriebe (m/w/d)

Stadt Bad Wimpfen
Bad 
Wimp-
fen

#16392799

Mitarbeiter (m/w/d) für 
Produktion & Montage

ABE - Alu-System-Bau 
GmbH

Haiter-
bach #16386077

Pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) Bürgermeisteramt Murr Murr #16385662

Leitung der Abteilung Kin-
der und Familie (m/w/d)

Bürgermeisteramt 
Renningen

Rennin-
gen #16385696

Service Engineer (m/w/d) 
im Maschinen- und 
Anlagenbau

Deutsche Metrohm 
GmbH & Co. KG

Filder-
stadt #16388041

Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik 
(m/w/d)

Elektrotechnik 
Biedermann

Wurmlin-
gen #16385649

Systemadministrator 
(m/w/d) pro.Di GmbH Schöm-

berg #16385709

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de
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*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Freie Kapazitäten

Dachdeckermeister Herr Paarsch

Unsere Leistungen im Überblick:
●  Flachdachbau (Neubau & Sanierung) 
●  Flachdach, Wartung & Instandhaltung 
●  Balkone & Terrassen 
●  Spenglerarbeiten 
●  Steildachreparaturen

 Tel. 0176 7260 2030

Dach-, Wand- & Abdichtungstechnik GmbH

Ihr MeisterbetriebDach-, Wand- & Abdichtungstechnik GmbH

Ihr Meisterbetrieb

GESCHÄFTSANZEIGEN

JETZT 
KANAL
FOLGEN

GLOCKE AKTIVIEREN 

NUSSBAUM.de 
JETZT AUCH  
AUF WHATSAPP

go.nussbaum.de/whatsapp-kanal


